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Weltpremiere:
Virtueller Rundgang
Kickers: Völlig neue Einblicke in das Gazi-Stadion auf der
Waldau ermöglicht Vereinsfotograf Markus Schwarz

»  Leuchtturm: Startschuss für das moderne
Neubauprojekt der Internationalen Schule

»  Hoffnung: Michael Fischer sucht freiwillige
Helfer, um den Alltag zu bewältigen  

»  Wochenmarkt: Traditionell frische Früchte 
und edle Tropfen vom Weingut Medinger
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kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Fit für die 
Schule
Alles für den Schulstart deines Kindes.

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

P:OS Handels GmbH

Paw Patrol Brot-
dosemit Einsatz
Die tolle Premium-Brotdose „PAW
Patrol“ von P:OS ist der perfekte
Alltags-Begleiter für Ihren kleinen
Liebling! Egal ob für den Kinder-
garten, die Schule oder Ausflüge
– die praktische Brotdose mit „PAW
Patrol“-Motiv ist einfach immer die
richtige Wahl.
Maße: ca. 17 x 12,5 x 6,5 cm

(L x B x H)

6,99 €*

Carlsen Verlag GmbH

Hurra, endlich
gehtdieSchule los!
(Schultüte XXL)
In deiner XXL-Schultüte hast
du richtig viel Platz, um alles
Wichtige über dich, deinen ersten
Schultag und deine Klasse ein-
zutragen. Außerdem gibt‘s tolle
Rätsel und erste Schreibübungen.
Willkommen in der Schule!

ab5,99 €*
von Bücher Dörner

69168 Wiesloch

www.kaufinbw.de/schule

Pelikan
Zeichenblock DIN A3 100g/m² 20 Bl.
holzfrei, chlorfrei gebleicht, Mikroperforation, radierfest, säurefrei

von Buchhandlung J. Doll
74889 Sinsheim

Häfft
Das Grundschul-Hausaufgabenheft 21/22 A5
(4) sortiert
Mit Sticker

Pelikan
Farbkasten K12 12 Farben farbig sortiert
Die Nr. 1 in der Schule. Qualitätsfarben und Deckweiß nach DIN 5023. Aus-
wechselbare Schälchen. Große Mischfelder und beschriftbares Namensfeld
im Deckel. Inkl. Deckweiß (7,5 ml)

Faber-Castell
Doppelspitzdose 8 und 10mm oval
Für dicke und dünne Blei- und Farbstifte; Ergonomisches und kindgerech-
ten Design. Material: Kunststoff. Spitzenform: spitz-lang

von Krauser
69168 Wiesloch

von Krauser
69168 Wiesloch

von Krauser
69168 Wiesloch

von Krauser
69168 Wiesloch

BRUNNEN
Schlampermäppchen Colour Code
Combi-Etui mit Zwischenklappe, 7 Stiftschlaufen und Fach für Geometrie-
dreieck. Reißverschluss inkl. Radiergummi, Spitzer, Stundenplan 100 %
Polyester. 22 x 6 x 11 cm (B x H x T)

von Buchhandlung J. Doll
74889 Sinsheim

ars edition
Mein Kritzkratz-Freundebuch
Zur Erinnerung an Freunde aus Kindergarten und Schulzeit. Das ideale
Freundebuch für alle Fans vom neuesten Kritzkratz-Trend und Trend-Figuren
wie Dino, Lama, Meerjungfrau, Einhorn, Roboter: Deine Kindergarten - und
Schulfreunde können sich in diesem Album eintragen und kreativ werden.

3,59 €*
2%Cashback

17,99 €*
2%Cashback

12,99 €*
2%Cashback

3,00 €*
2%Cashback

12,99 €*

3,99 €*
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

ERSTE SEITE  DJ

Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften Juniorinnen U 12 wurde 
Waldau-Spielerin Mariella Thamm Deutsche Vizemeisterin ••• Die 
Herrenmannschaft des TEC Waldau Stuttgart setzte mit zwei wei-
teren Siegen ihren Siegeszug in der zweiten Bundesliga fort ••• Die 
Tennisdamen des TEC Waldau Stuttgart schafften mit einem 5:4-Aus-
wärtssieg bei BW Dresden Blasewitz den Klassenerhalt ••• Barbora 
Krejcikova und Katerina Siniakova vom TEC Waldau gewinnen in 

Tokio Olympiagold im Tennis-Doppel. Ein außergewöhnliches Sportwochenende vol-
ler Schlagzeilen, das mit Sicherheit einen festen Platz in der Chronik des 1919 gegrün-
deten TEC Waldau finden wird. Ehre, wem Ehre gebührt: Das Degerloch Journal gra-
tuliert hochachtungsvoll den beiden Qlympiasiegerinnen.

Apropos Geschichtsbücher: Nur wenige Meter von 
den TEC-Tennisplätzen entfernt findet bei den Blau-
en eine Weltpremiere statt. Ab dem 6. August kann 
man das älteste Stadion Deutschlands mit einem vir-
tuellen Rundgang besuchen. Hiebei ermöglicht Ver-
einsfotograf Markus Schwarz völlig neue Einblicke in 
das Gazi-Stadion auf der Waldau. „Mit diesem Projekt 
können unsere Fans in die Spielerkabine, auf den Rasen 
oder in viele andere Bereiche des Stadions gelangen“, 
betont Matthias Becher, Geschäftsführer der Stuttgar-
ter Kickers. Hoffentlich folgen der Schlagzeile auf der 
Titelseite des Degerloch Journals „Weltpremiere: Virtu-
eller Rundgang“ ab sofort auch in der Oberliga-Saison 
2021/2022 viele gute sportliche Schlagzeilen.

Veranstaltungen werden geplant, Kulturschaffende 
schöpfen wieder Hoffnung, Handel und Gastronomie 
erholen sich. Doch schwingt bei aller Vorfreude die lei-
se Unsicherheit mit: Wie wird es im Herbst weiterge-

hen? Kommt die vierte Welle? „Bislang sind erst rund 45 Prozent der Stuttgarter Bürger 
vollständig geimpft“ – diese Schlagzeile treibt verantwortungsbewussten Menschen Sor-
genfalten ins Gesicht. Gegen diese Falten gibt es zwar keine „Creme“, allerdings eine gute 
Alternative: Corona-Schutzimpfung! Aus diesem wichtigen Grund bietet das Bezirk-
samt unter der Leitung von Bezirksvorsteher Marco-Oliver Luz eine „Mobile Impfakti-
on ohne Termin“ an. Sie findet am Sonntag, 8. August, und am Sonntag, 29. August, im 
Bürgerzentrum Degerloch, Mittlere Straße 17, jeweils von 10 bis 13 Uhr und von 13.30 bis 
17 Uhr statt. An beiden Terminen sind sowohl Erst- als auch Zweitimpfungen möglich. 
Bei einer Erstimpfung am 29. August erfolgt die Zweitimpfung im Robert-Bosch-Kran-
kenhaus. Geimpft wird mit Biontech durch die mobilen Impfteams des Robert-Bosch-
Krankenhauses, impfberechtigt sind alle Personen – unabhängig ihres Wohnsitzes – ab 
18 Jahren. Bei Kindern und Jugendlichen ab zwölf Jahren ist gemäß der STIKO-Emp-
fehlung die Impfung mit Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten ebenfalls 
möglich. Nur muss dieses Angebot eben auch angenommen werden.

Schlagzeilen

 

Sonntag, 08. August 2021 
Sonntag, 29. August 2021 

von 10:00 - 13:00 Uhr 
        13:30 - 17:00 Uhr 

 
Bürgertreff Degerloch, 

Mittlere Str. 17 
Stuttgart-Degerloch 

 
 
An beiden Terminen sind Erst- und 
Zweitimpfungen möglich.  
Bei Erstimpfung am 29.08.2021 findet 
die Zweitimpfung im Robert-Bosch-
Krankenhaus statt. 

 

AUS DEM INHALT

„SportBox“
Actionplatz Waldau
Ab sofort können hochwertige 
Sport- und Spielgeräte ausge-
liehen werden. In einer „Sport-
Box“, die sich über App öffnen 
lässt, kann das Profi-Equipment 
für ein flexibles Outdoor-Trai-
ning genutzt werden.
 Seite 10

Kritik am Design
Café Haigst
Kleiner, feiner und weniger 
Glas – so stellt sich der Gestal-
tungsausschuss des Stuttgar-
ter Gemeinderates das Projekt 
mit einem Nahversorger- und 
Bäckerladen, Café und Parkplät-
zen von Reiner Sedelmeier vor.
 Seite 12

Ehrenamt
Hospiz St. Martin
Um die besonderen Qualifika-
tionen in der Hospizarbeit zu 
erlangen, ist ein neuer Vorbe-
reitungskurs für Ehrenamtliche 
geplant. Der Infoabend ist am 
Montag, 4. Oktober.
 Seite 14

Saisonziel: Aufstieg
Stuttgarter Kickers

In einem Interview 
äußert sich Kickers-
Präsident Rainer 
Lorz zu den Be-

dingungen und Zielen für die 
Oberliga-Saison 2021/2022, die 
am Samstag, 7. August, beginnt.
 Seite 26

Titelfoto: Markus Schwarz
Titelfoto klein: Zimmer

Ingo Kluge
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Feriengestaltung

» Stuttgart. Das städtische Feri-
enprogramm lockt mit vielfälti-
gem Angebot. Beste Aussichten 
auf schöne Ferien mit mehr als 
200 abwechslungsreichen Ange-
boten verschiedener Veranstal-
ter. Auf der Plattform www.feri-
enprogramm-stuttgart.de hat das 
Jugendamt Stuttgart eine große 
Auswahl für Familien zusam-
men gestellt. Kinder im Alter von 
drei bis 14 Jahren können wäh-

len zwischen zahlreichen Besich-
tigungen, kreativen Workshops, 
ausgesuchten Sportkursen bis hin 

zu interessanten Aus� ügen. So 
können auch die Ferien in Stutt-
gart zu einem Abenteuer werden.

DJ  ZUM EINLESEN

Leuchtturm der Bildung

Pünktlich zu den Sommerfe-
rien hat mit dem Abriss eines 
Gebäude� ügels das Neubau-
projekt „ISS Future of Educa-
tion“ an der Internationalen 
Schule in der Sigmaringer Stra-
ße 257 begonnen.

„Wir sind stolz darauf, den 
Abschluss der Planung für eine 
hochmoderne Oberstufenein-
richtung bekannt geben zu kön-
nen, die unser strategisches Ziel 
unterstützen wird, ein Leucht-
turm der Bildung des 21. Jahr-
hunderts zu sein“, betont Jür-
gen Schwenk, Geschä� sführer 
der 1985 gegründeten Interna-
tional School Stuttgart. Für die 
Verantwortlichen der Schule 
um Schuldirektor Timothy Kel-
ley ist die dritte Erweiterung der 
ISS am Standort in der Sigmarin-
ger Straße ein klares Zeichen der 
Verbundenheit zum „Schulcam-
pus Degerloch“ mit Wilhelms-
Gymnasium, Fritz-Leonhardt-

Realschule und Albschule – im 
wahrsten Sinne des Wortes eine 
kooperative Nachbarscha� .
Mit Wissenscha� , Technolo-
gie, Ingenieurwesen, Kunst und 
Mathematik (STEAM) wird die 
„neue“ Bildungseinrichtung Fol-
gendes bieten: 
• Erweiterte, moderne wissen-
scha� liche Einrichtungen
• Erweiterte und verbesserte 
Design- und Kreativwerkstatt 
für die Erforschung von Technik
• Erweiterte und verbesserte 
Einrichtungen für Performance 
und visuelle Künste, um Kreati-
vität zu fördern

• Modernste kollaborative Bil-
dungsräume, die das traditio-
nelle Klassenzimmer gegen eine 
Vielzahl von Lernumgebungen 
austauschen, die gruppiertes 
und individuelles Lernen unter-
stützen
• Eine voll ausgestattete Küche 
mit diversen Essensstationen im 
gesamten Gebäude
• Umweltfreundliche Konstruk-
tion und eine fortschrittliche, 
nachhaltige Solar- und Wärme-
pumpenlösung
• Frei� ächen und Terrassen, die 
das Lernen an der frischen Lu�  
fördern Ingo Kluge

Ehrenmitglied
Eine besondere 
Ehrung erfuhr 
der Degerlocher 
Alfred Schütter: 
Bei der Mitglie-
derversamm-

lung des VfB Stuttgart wurde der 
69-Jährige vom VfB-Präsidenten 
Claus Vogt in „Würdigung seiner 
herausragenden Leistungen und 
außerordentlichen ehrenamtli-
chen Verdienste um den VfB Stutt-
gart“ zum Ehrenmitglied ernannt. 
„Mir ist bekannt, dass Degerloch 
die Heimat der Stuttgarter Kickers 
ist, aber ich denke, man muss 
da über dieser Tatsache stehen“, 
betont Schütter, der seit 41 Jah-
ren in Degerloch wohnt. Als Spie-
ler war er von 1958 bis 1971 beim 
FC Mengen aktiv, bevor er in 40 
Jahren als Schiedsrichter 2560 
Begegnungen p� � . Mitglied bei 
den „Roten“ wurde er am 1. Juli 
1980. Ehrenamtlich leitete er von 
1989 bis 2020 die VfB-Schiedsrich-
terabteilung. Mit Ehrungen kennt 
sich Schütter gut aus: WFV-Ver-
dienstmedaille in Bronze, Silber 
und Gold, VfB-Verdienstmedaille 
in Silber, Gold und Gold mit Rubin 
und 2013 DFB-Ehrenamtspreis.

Nachrücker
Die Grünen-
Fraktion im 
D eger lo cher 
Bezirksbeirat 
hat mit Matthi-
as Kurrle ein 

neues stellvertretendes Mitglied. 
Nachdem sein Vorgänger Peter 
Görgler wegzog, übernahm der 
54-Jährige im Juli den Sitz im Gre-
mium. „Als ich im Februar nach 
Degerloch gezogen bin, habe ich 
schnell gemerkt, dass Degerloch 
ein wirklich schöner und aktiver 
Stadtbezirk von Stuttgart ist. Es 
entstand schnell der Wunsch, die-
sen Ort mitzugestalten und mich 
aktiv einzubringen“, betont Kurr-
le, der seit 2019 als Referatsleiter 
am Zentrum für Schulqualität und 
Lehrerbildung im Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport, Abtei-
lung Beru� iche Schulen, tätig ist.

LEUTE

„ISS Future of Education“ – so soll das Neubauprojekt im August 2023 aussehen. Foto: ISS

Großbaustelle mit Abrissarbeiten in der Sigmaringer Straße.  Foto: ik

AUFGESCHNAPPT

„Im Grunde haben wir ein kleines 

Stadtteilhaus – dieses ausbauen, 

dann wären wir schon weiter.“

Bezirksbeirätin Inka Glaser-Gallion in der 
letzten Bezirksbeiratssitzung über das Enga-

gement des Degerlocher Frauenkreises
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0711-765 77 77
70597 Stuttgart-Degerloch Fax 0711-765 66 00

Email: post@hewig-online.de

Wir überneh
WohnanlWir übernehmen die Verwaltung Ihrer

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft

Wurmlinger Straße 18 

Wohnanlage nach dem WEG oder als
Mietverwaltung

Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten, etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!

Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen ... vom Fachmann

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • Stuttgart •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise! bis 15. August
noch geöffnet

in
Degerloch

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

✔ Damit Degerloch attraktiv bleibt

✔ Zum Erhalt von Handel, Gastronomie,
Handwerk und Dienstleistung

✔ Vielseitiger, attraktiver Branchenmix

✔ Alles auf kurzen Wegen –
mit persönlicher Beratungmit persönlicher Beratung

Gewerbe- und Handelsverein
Degerloch e. V.

EINKAUFEN
& GENIESSEN

Genießen Sie Steaks, frische Salate und
kühle Drinks auf unserer Terrasse.

Königsträßle 58 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711/76 23 95 · www.kickers-clubrestaurant.de

Sommerzeit

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Wir sind für Sie d
a!

Telefonische B
estellung

und Abholung
von

Mo - Fr 12.00 -
14.30 und

Mo - Fr 18.00 -
23.00 Uhr

Sa u. So 18.00
- 23.00 Uhr

DienstagRuhetag(bis Ende Sept.)
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DJ  ZUM EINLESEN

Freiwillige Helfer gesucht
Aufgrund seiner körperlichen 
Behinderung ist der Degerlo-
cher Michael Fischer auf die 
Hilfe von Freiwilligen ange-
wiesen. Die Pandemie hat die 
Suche deutlich erschwert.

Manchmal verändert ein Autoun-
fall alles. Es war das Jahr 1985, als 
Michael Fischer mit seinem Wohn-
mobil Richtung Griechenland in 
den Urlaub startete. Auf der Fahrt 
durch das ehemalige Jugoslawien 
passiert etwas, was das Leben des 
damals 26-Jährigen radikal verän-
derte: Ein Reisebus fuhr auf sein 
Wohnmobil auf. Neun Monate 
nach dem Beginn seiner Doktor-
arbeit in Regelungstechnik konnte 
Fischer aufgrund eines Bruchs der 
Halswirbelsäule weder Arme noch 
Hände bewegen.
„Die Schuldfrage wurde nie 
geklärt. Ich habe auch keinen 
Kostenträger für die Folgekosten 
meiner Behinderung“, sagt der 
Degerlocher, dessen Leben nach 
dem Unfall ein anderes war. Der 
Bruch der Halswirbelsäule machte 
ihn zum Tetraplegiker. Aufgrund 
der Lähmung kann er weder allein 
essen noch trinken und ist auf 
ständige Hilfe angewiesen, die seit 
Jahren immer schwieriger zu orga-
nisieren ist. „Durch die Abschaf-
fung des Zivildienstes sind auch 
mir die freiwilligen Helfer weg-
gebrochen“, kommentiert Fischer 
seine aktuell schwierige Situation. 

Mit verschiedenen Aktionen und 
Posts in den Sozialen Medien ver-
sucht er seitdem Helfer zu finden. 
Da er auch nachts auf Unterstüt-
zung angewiesen ist, benötigt er 
vier oder fünf Helfer im rotieren-
den System.
Was bis Ende 2019 schon schwie-
rig war, ist mittlerweile durch 
die Corona-Pandemie nahezu 
unmöglich geworden. „Es gibt 
keine Freiwilligen mehr“, sagt 
Fischer. Die Gründe dafür sind 
vielfältig, aber auch nachvollzieh-
bar: Junge Menschen möchten 
nach dem Abitur gerne zeitnah 
studieren, außerdem fehlt nach 
der langen Zeit der Pandemie-
Einschränkungen oft die Motiva-
tion, im sozialen Bereich tätig zu 
werden. Wenn möglich, ziehen 
Abiturienten eine Auslandsrei-
se oder einen Freiwilligendienst 
fern der Heimat vor. Dazu kommt 
noch das Problem der fehlenden 
Anerkennung. „Obwohl ein frei-
williges Jahr gut für die individu-
elle Reife ist, wird es gesellschaft-
lich gesehen kaum anerkannt, 
und monetär ist es auch nicht 
gut vergütet. Letztendlich ist aber 
auch der Markt an professionel-
len Pflegekräften, die ein Vielfa-
ches im Vergleich zu freiwilligen 
Helfern kosten, seit der Corona-
Pandemie so gut wie leergefegt“, 
bemerkt der 61-Jährige.
Fischer, der am Wilhelms-Gym-
nasium sein Abitur absolvierte, 

arbeitet halbtags bei der Deger-
locher Firma Kodra im Gewer-
begebiet Tränke in der Software-
Entwicklung. Seine Tätigkeit 
kann er mithilfe von Sprachein-
gabe, einem speziellen Mauspad 
und Freisprechtelefon durchfüh-
ren. Für den Stift zur Mausbewe-
gung und für das Werkzeug zur 
Tastaturbedienung hat er spezi-
elle Halterungen am Handge-
lenk.
Aber was bedeutet nun für ihn 
die aktuelle Situation in Bezug 
auf notwendige Hilfe? Endlose 
Telefonate, um ehemalige Hel-
fer für wenigstens eine Nacht 
zu reaktivieren. Freunde und 
Verwandte bitten. Im Internet 
Annoncen schalten. Hoffen. 
Und wenn alles keinen Erfolg 
hat? „Dann muss ich gegebe-
nenfalls im Bett bleiben, weil 
ich allein nicht in den Roll-
stuhl komme“, sagt Fischer. 
Aber selbst um allein im Bett 
zu bleiben, braucht er Hil-
fe. Nähere Informationen zu 
Ablauf und Konditionen für 
interessierte freiwillige Helfer 
gibt es auf Michael Fischers 
Website. Es lohnt sich, da mal 
reinzuschauen. Felix Reiser

Michael Fischer freut sich über jede erdenkliche Unterstützung im Alltag. Foto: cf

OB Nopper vor Ort

» Marktbrunnen. Die 23 Stutt-
garter Stadtbezirke liegen dem 
neuen Oberbürgermeister Frank 
Nopper am Herzen. Deshalb 
macht er sich im Sommer auf 
den Weg und besucht sie. Am 
Dienstag, 31. August, ab 10.30 
Uhr, wird er am Marktbrunnen 
vor dem Degerlocher Bezirks-
rathaus sein. Für den Austausch 
mit den Bürgern sind zwei Stun-
den vorgesehen. Der OB wird 
von Bezirksvorsteher Marco‐
Oliver Luz begleitet. Nopper 
will mit den Menschen vor Ort 
in Kontakt kommen, sich über 
die aktuellen Entwicklungen 
und anstehende Projekte infor-
mieren. “Wir brauchen vitale 
und eigenständige Stadtbezirke, 
die einen engen Draht ins Stutt-
garter Rathaus haben. Denn vor 
Ort weiß man am besten, was es 
braucht. Deswegen möchte ich 
regelmäßig in den Bezirken prä-
sent sein. Die Tour ist hierfür ein 
Auftakt„, betont der ehemalige 
Degerlocher Bezirksbeirat und 
fügt hinzu: “Sobald es Corona 
zulässt, möchten wir auch wie-
der Bürgersprechstunden in den 
Bezirken organisieren.“

Michael Fischer

E-Mail: fischer.m@gmx.de

Website:

www.freiwilligbeimicha.de

Kontakt

Tiefgaragen-Preise
» Waldau. Die neue Sporthalle 
im Sport‐ und Erholungsgebiet 
besitzt eine Tiefgarage mit 68 
Stellplätzen. Sie soll den Besu-
chern der Einrichtungen auf der 
Waldau zur Verfügung stehen. 
Die Benutzungsentgelte sind 
nun vom Gemeinderat erstmals 
festgesetzt worden. Sie betra-
gen im Tagestarif – von 6.30 bis 
19 Uhr 0,40 Euro je angefange-
ne halbe Stunde, im Abendtarif 
von 19 bis 24 Uhr pauschal 1,10 
Euro und im Nachttarif von 19 
bis 6.30 Uhr pauschal 2,10 Euro.

Ein- und Ausfahrt. Foto: ik
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Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch
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Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Öffnungszeiten:
Mo.geschlossen
Di. 9 – 12 + 15 – 20 Uhr
Mi. 9 – 12 Uhr
Do. 9 – 12 + 15 – 20 Uhr
Fr. geschlossen
Sa. geschlossen

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711/763333 · elektro-mader@t-online.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst
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» von Ingo Kluge
„Mittendrin statt nur dabei“ – 
der ursprüngliche Spruch für 
einen TV-Sportkanal erhält ab 
dem 6. August 2021 eine neue 
Dimension: Das älteste Stadi-
on Deutschlands, das Heimsta-
dion der Stuttgarter Kickers, 
wartet mit einer neuen Techno-
logie auf, die es ermöglicht, das 
Gazi-Stadion virtuell zu besu-
chen und ganz neue Einblicke 
zu erhalten. „In dieser Kom-
plexität ist es weltweit das erste 
Fußballstadion, welches mit die-
ser Technologie erfasst wurde“, 
betont Markus Schwarz, Grün-

Fo
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: r
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m
Si

ch
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Nächste Dimension zugänglich
Mit einer Weltneuheit wartet das Gazi-Stadion auf der Waldau auf: Ab dem 6. August kann man das 
älteste Stadion Deutschlands mit einem virtuellen Rundgang besuchen und unter die Lupe nehmen.

der von raumSicht360 UG und 
seit 2018 Vereinsfotograf der 
Stuttgarter Kickers.
Mit dem Gazi-Stadion auf der 
Waldau hat sich das Stuttgarter 
Unternehmen gleich ein tradi-
tionsbehaftetes Schwergewicht 
an Land gezogen. Über meh-
rere Tage erfasste das Team um 
Geschäftsführer Schwarz das 
höchstgelegene Fußballstadi-
on Deutschlands mithilfe einer 
neuen Technologie. Die bei-
den Spezialkameras surrten 
tagelang durch die vielen Räu-
me und Gänge des Gazi-Sta-

dions und erfassten so nahe-
zu jeden Zentimeter. Mehr als 
500 der sogenannten Scanpunk-
te waren es am Ende der zwei 
Wochen. „Das waren zwei sehr 
intensive Arbeitswochen, sehr 
anspruchsvoll und schwierig“, 
bemerkt Schwarz. Dabei griff 
das Team auf eine Technologie 
aus den USA zu und ergänzten 
die erfassten Daten mit eigenen 
Designideen. Ab dem 6. August 
ist so ein Besuch der Kabine oder 
des Rasens des Gazi-Stadions 
am heimischen Computer oder 
übers Smartphone möglich. 
Empfangen werden die virtu-
ellen Besucher vom Kickers-
Wappen, untermalt mit dem 
vereinseigenen Lied, bevor es 
dann in die Katakomben des 
Stadions gehen kann. „Erste 
Besuche haben gezeigt, dass es 
sofort in die Spielerkabine geht“, 
schmunzelt Schwarz. Hier zeigt 
sich auch gleich der erste Vor-
teil eines virtuellen Rundgangs 
nach der raumSicht360-Idee. 
Räume und Bereich, die sonst 
nicht zugänglich sind, können 
einem Publikum gezeigt werden. 
Zudem besteht die Möglichkeit, 
diese Räume mit Zusatzinfor-
mationen auszustatten. „Bilder, 

Videos, Links auf externe Seiten 
eines Onlineshops oder auch 
PDFs können problemlos zuge-
fügt werden“, erklärt der 50-jäh-
rige Fotograf aus Leinfelden-
Echterdingen.
Begeistert von der Idee, der 
Umsetzung, die vor allem 
durch die Unterstützung der 
Hauptsponsoren MHP und 
Gazi ermöglicht wurde, und 
dem Ergebnis ist auch Kickers-
Geschäftsführer Matthias 
Becher: „Unser Traditionsverein 
ist eine tolle Marke, die aber nur 
in der Oberliga Fußball spielt. 
Mit dieser innovativen Welt-
neuheit können wir uns darü-
ber hinaus positiv profilieren.“
Durch das Hightech-Projekt  
von Markus Schwarz gelang der 
Quantensprung vom ältesten 
zum modernsten Stadion. Bleibt 
jetzt nur noch zu hoffen, dass im 
Gazi-Stadion die gewünschten 
sportlichen Erfolge folgen.  •

Matthias Becher (li.) und Markus Schwarz.  Foto: ik

raumSicht360 UG

Markus Schwarz 

www.raumsicht360.de

Link zum virtuellen Rundgang: 

https://raumsicht360.com/tour/

gazi-stadion

Infos
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XXXXXXXXX  DJHandwerk in Degerloch

Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

9

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

Seit

1841

 0711 7676055 giese-stuttgart.de 

Wenn SieTiere lieben,

dann sind Designböden
genau das Richtige für Sie!

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager
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Obst, Gemüse und edle Tropfen
Über 30 Jahre ist das Weingut 
Medinger mit seinem Stand 
mittwochs und samstags auf 
dem Degerlocher Wochen-
markt vertreten. Dort werden 
edle Tropfen aus dem Remstal 
genauso angeboten wie zahlrei-
che Obst- und Gemüsesorten.

Schon seit 1764 besteht das 
Weingut im Remstal, und über 
Generationen wurde die Tech-
nik des Wein-und Obstanbaus 
weitergegeben. Barbara Medin-
ger kam bereits im Alter von 16 
Jahren selbst in die Weinber-
ge und ist schon lange als staat-
lich geprüfte Weinbautechnike-
rin die Kellermeisterin des Hau-
ses. „Ich betreue daher auch die 
Weinproben und gebe den Leu-
ten Tipps, welcher Wein zu wel-
chem Essen passt“, verrät die 
tüchtige Winzerin.
Ehemann Markus Schmid und 
auch Sohn Christian teilen die 
Begeisterung für den Wein- 
und Obstanbau, und auf nahe-
zu sechs Hektar Rebfläche wer-
den die verschiedensten Sorten 
angebaut. Der Schwerpunkt liegt 
dabei klar auf dem Riesling und 
den kräftigen Rotweinen. Die 
Lagen in Stetten verteilen sich 
auf den berühmten Stettener 
Pulvermächer, den Häder und 
den Mönchberg, und in Strümp-
felbach konzentriert sich der 

Anbau auf den Alten Berg und 
den Sonnenbühl.
Genauso wichtig ist jedoch der 
Obstanbau mit den verschie-
denen Apfelsorten wie Elstar, 
Topas oder Braeburg, es gibt 
Erdbeeren, Himbeeren und 
Heidelbeeren, Süß-und Sauer-
kirschen sowie im Herbst Kür-
bisse und Zwetschgen. Was an 
Obst und Gemüse nicht ange-
baut wird, wird von den Kolle-
gen aus einem Umkreis von 50 
Kilometern möglichst aus inte-
grierter und ökologischer Land-
wirtschaft bezogen. Deshalb 
heißt der Slogan auch „Obst aus 
der Region und für die Region“, 
und neben Degerloch wird auch 
der Wochenmarkt in Esslingen 
beliefert.
Gern gekauft werden am Stand 
in Degerloch besonders die 

Weine aus dem Remstal, und 
da bieten sich bei den Weißwei-
nen der Riesling mit den Sor-
ten Müller-Thurgau, Kerner 
oder Chardonnay an. Beson-
ders beliebt bei den Rotweinen 
sind natürlich der Trollinger 
und der Lemberger, ein Spät-
burgunder oder ein Schwarz-
riesling. Die Rotweine reifen 
dabei sechs bis zwölf Monate 
in großen Eichenfässern oder 
sogar 18 bis 24 Monate in soge-
nannten Barriques.
Und sollen wir dem geschätzten 
Leser noch Appetit machen? Da 
lockt der Pulvermächer als zart-
gelber Riesling mit grünen Refle-
xen, einer kräftigen Struktur und 
einem frisch-fruchtigen Abgang. 
Der Lemberger trocken wieder-
um besticht durch sein leucht-
endes Kirschrot mit violetten 

Reflexen. Er erzeugt ein dezen-
tes Bukett und bildet im Gau-
men eine kräftige,vielschichtige 
Struktur mit harmonisch einge-
bundenen Tanninen. Na denn 
zum Wohl!
„Wir sind fast das ganze Jahr 
beschäftigt, denn der umwelt-
schonende Anbau geschieht 
größtenteils in Handarbeit“, 
berichtet die Kellermeisterin 
Barbara Medinger-Schmid. Im 
Winter erfolgt der Rebschnitt, 
im Frühjahr beginnt die Laub-
arbeit, das Ausdünnen geschieht 
im Sommer und im Herbst geht 
es an die Weinlese. Es gibt also 
ständig etwas zu tun und dabei 
zudem auf den Obstanbau zu 
achten. „Jedes Mal freue ich 
mich auf die Fahrt nach Deger-
loch“, bekennt Markus Schmid. 
Wenn dann die Kundschaft auf 
dem Degerlocher Wochenmarkt 
zufrieden ist, dann ist es auch 
das Weingut Medinger. Das 
Remstal lässt grüßen. 
 Guido Dobbratz

Markus Schmid verkauft neben frischem Obst auch Weine. Foto: ik

Weingut Medinger

Brühlstraße 6

71394 Kernen

Telefon: 07151/44513

www.weingut-medinger.de

info@weingut-medinger.de

Marktzeiten: mittwochs und 

samstags von 7 bis 13 Uhr

Infos

Ab sofort können mit der „Sport-

Box“ hochwertige Sport- und 

Spielgeräte an zwei öffentlichen 

Orten in Stuttgart ausgeliehen 

werden. Öffnen lassen sich die 

Boxen per App. Die Boxen stehen 

am Degerlocher Action-Platz ne-

ben der Sporthalle Waldau und 

auf der Grünfläche beim Spiel-

platz Neckarine in Bad Cannstatt.

Der Inhalt der Boxen ist auf ih-

ren Standort abgestimmt. Die 

„SportBox“ im Action-Park 

Waldau enthält Fitnessequip-

ment wie Kettlebells (Kugel-

hanteln), Medizinbälle, Fitness-

bänder, TRX (Schlingenbänder), 

Battle Rope (Trainingsseil), Yo-

gamatten und Blackrolls (Faszi-

enrollen).

Die Nutzung ist über eine Regist-

rierung in der App „SportBox – app 

and move“ möglich. Für die Regist-

rierung wird einmalig eine Gebühr 

in Höhe von 50 Cent erhoben. 

Nach erfolgreicher Registrierung 

sind sämtliche Ausleihen kosten-

los. Dafür wird die „SportBox“ am 

gewünschten Standort in der App 

ausgewählt und mit einer persönli-

chen Trainingszeit gebucht.

Weitere Infos gibt‘s auf www.stutt-

gart-bewegt-sich.de/bewegungsra-

eume/sportbox.  Ingo Kluge

Waldau: Flexibles Outdoor-Training mit Profi-Equipment

Die neue „SportBox“ am Actionplatz in Degerloch. Foto: ik
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Wieder Livemusik dank Helfer
» Soul Snacks. Kürzlich gab‘s 
auf der Waldau wieder Livemu-
sik – und das am „Soul Snacks“! 
Wie bitte, es wird wieder musi-
ziert, was die Stadt einst konse-
quent verboten hat? Dass dies 
möglich war, ist einigen Perso-
nen zu verdanken, die im Hin-
tergrund geackert haben – aber 
vor allem Stefan Kaufmann.
Der Bundestagsabgeordnete ist 
bekannt dafür, dass er seinen 
Wahlkreis, zu dem Degerloch 
gehört, pflegt wie andere Leu-
te ihren Garten. Wenn‘s irgend-
wo brennt, ist Kaufmann vor 
Ort. Nachdem er sich im „Soul 
Snacks“ bei Daniela Merz und 
Sir Waldo sowie im „Waldauerle“ 

bei Tobias Meyer nach den Pro-
blemen in Bezug auf Livemusik, 
Öffnungszeiten und Outdoor-
Betischung erkundigte, startete 
er beiden Locations gemeinsam 
mit Oberbürgermeister Frank 
Nopper einen zweiten Besuch ab.
Kaufmanns Engagement mit 
Unterstützung des OB kann 
man als geglückt bezeichnen. 
Ende Juli sorgten „Sir Waldo 
Weathers & Friends“ am „Soul 
Snacks“ nach langer Pause wie-
der für musikalische Unter-
haltung. „Wir haben für dieses 
Jahr die Genehmigung für fünf 
Livemusik-Abende“, freut sich 
„Dani“ Merz. Hallelujah – Let 
the Funk roll!

Geben den Ton an: Stefan Kaufmann (li.) und Frank Nopper. Foto: fr

Parkraummanagement
» Degerloch. Parkraum ist in 
vielen Stadtbezirken Stuttgarts 
knapp, Autos werden deshalb 
oft widerrechtlich oder auf Geh-
wegen und im Halteverbot abge-
stellt. Das gefährdet Fußgänger 
und versperrt anderen Autofah-
rern die Sicht. In den Stadtbezir-
ken Mitte, West, Süd, Nord, Ost, 
Bad Cannstatt, Untertürkheim 
und Vaihingen wurde bereits ein 
Parkraummanagement einge-
führt. Im Degerlocher Bezirksbei-
rat stand das Thema kürzlich auf 
der Tagesordnung und vermut-
lich wird es im ersten Halbjahr 
2023 im Ortszentrum von Deger-
loch im Bereich Karl-Pfaff-Straße, 
Löwenstraße, Felix-Dahn-Straße, 
Leinfeldener Straße und Albstra-
ße als erstes Teilgebiet auch einge-
führt. Damit sollen die Privilegien 

der Bewohner gegenüber Pend-
lern gestärkt und der Suchverkehr 
reduziert werden. Berufspendler 
wären auf den Öffentlichen Ver-
kehr oder das Fahrrad angewie-
sen, außerdem würde sich die 
Parksituation entspannen.
Das Parkraummanagement 
funktioniert nach dem soge-
nannten Mischprinzip: Grund-
sätzlich sind die Parkplätze für 
alle da. Allerdings ist die Nut-
zung für Bewohner nach dem 
Erwerb eines Bewohnerpark-
ausweises für etwa 30 Euro pro 
Jahr gebührenfrei – auf Kurz-
zeitparkplätzen jedoch nur in 
einem begrenzten Zeitfenster. 
Gewerbetreibende können eine 
Ausnahmegenehmigung bean-
tragen. Alle anderen müssen 
Parkgebühren bezahlen.

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Tickets gibt es bei der Stadthalle Leonberg
online unter www.kammertheater-karlsruhe.de
und an allen bekannten Reservix VVK Stellen.

TRAUMSCHÖFF
Schlagerrevue

12./13.8.2021 jeweils um 20 Uhr

CIAO BELLA
Musical mit viel Italo-Pop

14./15.8.2021 um 20 bzw. 19 Uhr

BREMEN SUCHT
DIE STADTMUSIKANTEN

Kindertheater
14./15.8.2021 um 16 bzw. 15 Uhr

12.-15. AUGUST 2021
BÜRGERPLATZ LEONBERG
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Klimaschutz-Preis
» Albschule. Im Rahmen der 
Jahresveranstaltung des Pro-
jekts „Lukratives Energiespa-
ren in Stuttgarter Schulen – 
LESS“ erhielten 28 erfolgreich 
teilnehmende Schulen Urkun-
den sowie Prämien und Son-
derpreise für besondere Projek-
te in Höhe von insgesamt rund 
17.000 Euro. Das Engagement 
der Schülerinnen und Schüler 
im Bereich Klimaschutz, Ener-
gie‐ und Ressourceneinsparung 
erhält dadurch eine besonde-
re Würdigung und dient den 
anderen Schulen als Anregung.
Unter den 28 Schulen, die aus-
gezeichnet wurden, ist auch die 
Albschule aus Degerloch. „Kli-
maschutz ist das zentrale Thema 
unserer Zeit. Daher ist es wich-
tig, dass gerade die Schulen – 
die zukünftigen Generationen – 
sich mit den Themen auseinan-
dersetzen, die dem Klimaschutz 
dienen“, so Peter Pätzold, Bür-
germeister für Städtebau, Woh-
nen und Umwelt.

Gestaltungsausschuss: Kritik am Design
» Café Haigst. Das Projekt von 
Reiner Sedelmeier zwischen 
Alter Weinsteige und der Stra-
ße Auf dem Haigst ist einerseits 
durch Corona zeitlich etwas ins 
Stocken geraten. Andererseits 
hat der Gestaltungsausschuss 
des Gemeinderates den Entwurf 
für das Gebäude mit einem Nah-
versorger- und Bäckerladen und 
einem kleinen Café sowie Kurz-
zeitparkplätzen kürzlich abge-
lehnt, weil er es sich kleiner, fei-
ner und mit weniger Glas vorge-
stellt hatte.
Sedelmeier war von der Kri-
tik an dem Architektenentwurf 
nicht begeistert und sagte auf 
Nachfrage: „Es geht weniger um 
die Größe als um das Design. 
Wir müssen das etwas zurück-
nehmen und schauen, was dann 
passiert. Ich hoffe, dass wir beim 
nächsten Schritt weiterkom-
men.“ Er verschweigt aber auch 
nicht, dass er jetzt „seit vier Jah-
ren an dem Projekt herummacht 
und irgendwann auch die Lust 
verlieren kann“.

Die Neubebauung gegenüber der 
Haigstkirche ist auch im Gesamt-
kontext mit Zahnradbahn, Stadt-
bahn-Verbindung, Santiago-de-
Chile-Platz und der Kirche sehr 
interessant. So ist beispielswei-
se die Neugestaltung der Zacke-
Haltestelle mit weniger Boden-
versiegelung und optimiertem 
Zugang zur Stadtbahn geplant. 
Das Projekt soll die Nahversor-
gung am Haigst sichern, Treff-
punkt sein und einen Ort der 

Begegnung schaffen. „Es geht 
um einen Mehrwert, nicht nur 
für die Anwohner, sondern 
auch für die vielen Ausflügler 
und Radfahrer, die vor allem 
am Wochenende dort unterwegs 
sind“, sagt Sedelmeier und ver-
weist auf Fahrrad-Parkplätze, 
E-Bike-Ladestation, öffentliche 
und barrierefreie Toiletten sowie 
einen geplanten Bringservice des 
Ladens für Haigst-Anwohner. 
  Felix Reiser

Neubauprojekt am Haigst, um die Nahversorgung zu sichern. Foto: fr

Keine Events
» GHV Degerloch. Ausschuss 
und Vorstand des örtlichen 
Gewerbe- und Handelsvereins 
(GHV) haben bei ihrer letzten 
Sitzung im Clubhaus des SV 
Hoffeld beschlossen, alle Ver-
anstaltungen für 2021 abzusa-
gen, so auch den diesjährigen 
„Degerlocher Gänsemarsch“. 
Der Verein kann und will kei-
ne Verantwortung überneh-
men, außerdem weiß man der-
zeit nicht, wie es mit Corona im 
Herbst und Winter weitergehen 
wird. Freitag, 18. November 
2022, wurde als nächster Termin 
für den beliebten „Degerlocher 
Gänsemarsch“ bereits festgelegt.

Gänsemarsch abgesagt. Foto: fr

Am 16. Juli wurde das örtliche 

Deutsche Rote Kreuz (DRK) auf 

Anordnung des Innenministeri-

ums des Landes Baden-Württem-

berg zur Überlandhilfe in das 

Nachbarbundesland Rheinland-

Pfalz alarmiert. Zusammen mit 

mehreren Bereitschaften des 

DRK Stuttgart gingen die Deger-

locher mit ihrem KTW-B in den 

Einsatz. Bereits kurz nach dem 

Eintreffen am Sammelpunkt in 

Bruchsal, ging es ohne weitere 

Zeitverzögerung in den Einsatz. 

Im Zentrum des Schadensge-

bietes boten sich schreckliche 

Bilder. Zerstörte Häuser, weg-

geschwemmte Autos und zahl-

reiche hilfesuchende Menschen 

zeigten schnell, wie ernst die 

Lage war.

Viele Menschen wurden vermisst, 

es fehlte das Trinkwasser und stel-

lenweise war der Strom ausgefal-

len. In den folgenden 24 Stun-

den evakuierten die angereisten 

Helferinnen und Helfer in enger 

Zusammenarbeit mit der Feuer-

wehr zahlreiche Menschen aus 

ihren Wohnungen und Häusern. 

Auch die Bewohner eines unmit-

telbar von den Wassermassen 

bedrohten Altenheims konnten 

evakuiert werden. Alle geborge-

nen Personen wurden sicher und 

unbeschadet mit dem KTW-B in 

Notunterkünfte gebracht und 

dort versorgt.

In den Gebieten, wo der Was-

serpegel gesunken war, hatten 

Menschen schon begonnen, ih-

ren Nachbarn zu helfen. Sogar 

den Degerlocher Einsatzkräften 

wurde Hilfe angeboten. Und auf 

den Social-Media-Kanälen haben 

sie zahlreiche Anfragen erreicht, 

wie in dieser Situation geholfen 

werden kann. 36 Stunden war 

die Bereitschaft im Einsatz zur 

Hochwasserhilfe, dann ging es für 

die Helferinnen und Helfer vorü-

bergehend zurück nach Stuttgart 

– Ausruhen und das Erlebte verar-

beiten. Ingo Kluge

DRK-Bereitschaft: Einsatz in Rheinland-Pfalz

Gemeinsamer Einsatz der DRK-Bereitschaften. Foto: drk
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2000 Euro für Schul-Video-AG
» BW-Bank. 2000 Euro aus 
dem BW-Bank Prämienspa-
ren gehen an den Förderver-
ein der Waldschule Degerloch. 
Diese Spende ist für die Video-
AG gedacht. Ein Teil davon ist 
für die technische Ausstattung, 
der Rest für ein Schülerprojekt 
mit 3-D-Druckern. „Als Bil-
dungspartner unterstützen wir 
die Waldschule sehr gern bei 
diesem wichtigen Vorhaben“, 
erklärt Sandra Aichele, Leiterin 
Finanzservice bei der Degerlo-
cher BW-Bank. Gemeinsam mit 
Finanzberater Tim Kästl hat sie 
den Spendenscheck an die stell-
vertretende Schulleiterin Karin 
Schneider und an die projekt-
verantwortliche Lehrerin Nadi-
ne Ott überreicht.
Schüler und Banker profitieren 
voneinander – das ist einer der 
Leitgedanken der Bildungspart-
nerschaft zwischen Waldschu-

le und BW-Bank. „Die Zusam-
menarbeit hat sich in den ver-
gangenen Jahren gut entwickelt“, 
erklärt Aichele. „Deshalb grei-
fen wir der Waldschule gern bei 
ihren ungewöhnlichen Digitali-
sierungs-Vorhaben mit Schülern 
unter die Arme.“
Mit der 2000-Euro-Spende soll 
gezielt die digitale Projektarbeit 
der Waldschule gefördert wer-
den. „Mit dieser Unterstützung 
kann die Schule einen Projekt-
Workshop mit 3-D-Druckern 
in der Schule durchführen“, 
erklärt Aichele. Das Projekt wird 
gemeinsam mit der Firma „Create 
Education“ realisiert. „Mit einem 
Teil unserer Spende soll auch die 
Ausstattung der Video-AG ver-
bessert werden. Für eine sinnvol-
le Arbeit benötigen die Schüler 
unbedingt technische Hilfsmittel 
wie Laptop, Schnittsoftware und 
ein Schnittpult.“

Offizielle Scheckübergabe vor der Waldschule Degerloch. Foto: cf

In der letzten Sitzung am 20. 

Juli vor der Sommerpause 

stand das Thema „Stadtteil-

häuser in den Stadtbezirken“ 

auf der Tagesordnung. Bereits 

im vergangenen Jahr fällte der 

Gemeinderat den Beschluss zu 

den geplanten Stadtteil- und 

Familienzentren. Bisher gibt es 

in 21 Stuttgarter Stadtbezirken 

33 Begegnungsstätten sowie 20 

Stadtteil- und Familienzentren 

in 14 Stadtbezirken. Das ist die 

Ausgangslage für das Konzept 

der Zusammenführung, sodass 

es zukünftig in jedem Stadtbe-

zirk ein Stadtteilhaus gibt, in 

dem Begegnungen gefördert 

sowie Generationen und inklu-

sives Leben zusammengeführt 

werden. Die Stadtteilhäuser sol-

len über eine Fläche von 280 bis 

430 Quadratmetern verfügen, 

eine Küche haben und barriere-

frei sein.

•••
In einem Antrag forderte Micha-

el Köstler von der SÖS, die schon 

bestehenden Sitzmöglichkeiten 

am Degerlocher Marktplatz und 

Agnes-Kneher-Platz mit Holz-

auflagen zu verbessern. Die vor-

handenen Betonklötze, die nicht 

sehr ansehnlich und bequem sind, 

würden damit aufgewertet. Ob 

Optimierung mit Holz oder Edel-

stahl – der Bezirksbeirat nahm 

den Antrag einstimmig an, sprach 

sich aber für ein Gesamtkonzept 

der Gestaltung aus.  Ingo Kluge

Aktuelles aus dem Bezirksbeirat

*Nur solangeder Vorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte könnenvonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Diese und viele weitere
Angebote auf:Lokale

Shopping
Welten
entdecken

Dquadrat-stores
Johnny Urban Backpack JONA
Der Rucksack von Johnny Urban über-
zeugt nicht nur mit seiner stylischen Optik,
sondern ist aufgrund seiner kompakten
Form auch der perfekte Begleiter für dein
nächstes Abenteuer mit dem Rad. Dank
seines cleveren Designs lässt sich alles,
was auf der Tour nicht fehlen darf, kom-
fortabel verstauen. Als Teil der Eco-Serie,
ist der Rucksack zu großen Teilen aus re-
cycelten PET-Flaschen hergestellt und so
auch ein nachhaltiges Highlight.

KOMPASS
Fahrradlust Tourenbuch

Ek-Bielefeld
Lunch-Box 23x15x7 cm

Sigg
Trinkflasche 0,5 l

Audi
Fahrradhalter

24,95 €*
3%Cashback

12,95 €*
2%Cashback

26,95 €*
1%Cashback

59,99 €*
3%Cashback

mit dem Rad.
Aufregende Abenteuer

kaufinbw.de/fahrradtour

Contec
Fahrradschloss „NeoLoc“ 100 cm

Coppenrath
Kleine Fahrradklingel

135,50 €*
1%Cashback

9,95 €*

11,99 €*
1%Cashback

Mit Produkten lokaler Händler aus Baden-Württemberg.
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Ehrenamt im Hospiz – neuer Vorbereitungskurs
» Hospiz St. Martin. Für die 
Hospizarbeit in der Degerlo-
cher Einrichtung ist die ehren-
amtliche Mitwirkung von gro-
ßer Bedeutung. Rund 100 Per-
sonen arbeiten diesbezüglich in 
verschiedenen Funktionen: im 
Alltagsdienst des stationären 
Betriebes, im Service rund um 
die Mahlzeiten der Hospiz-Gäs-
te, in der ambulanten Lebens- 
und Sterbebegleitung sowie in 
der Trauerbegleitung.
In ihrer Arbeit begegnen die 
Ehrenamtlichen den Erwach-
senen, Kindern und Jugendli-
chen in einer besonderen, oft 
existenziellen und verletzba-
ren Lebenssituation. Deshalb 
sind eine besondere Qualifika-
tion und Vorbereitung auf eine 
Tätigkeit im Hospiz unerläss-
lich. Fast jedes Jahr beginnt ein 
neuer Vorbereitungskurs für 
zwölf Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, der inzwischen 
im Hospiz St. Martin selbst 
stattfindet und sich über neun 
Monate erstreckt.
Fachbezogene Inhalte, Analy-
se konkreter Fallbeispiele, Aus-
einandersetzung mit der eige-

nen Biografie sowie Hospitati-
onen sind wesentliche Module 
des Kurses. Die Hospitationen 
können im stationären Hos-
piz, Pflegeeinrichtungen, Kran-
kenhäusern, Behindertenein-
richtungen, Kindergärten oder 
Schulen durchgeführt wer-
den. „Unverzichtbar für alle, 
die sich im Hospiz engagieren 
wollen, ist die Auseinanderset-
zung mit dem eigenen Lebens-
weg und die Bereitschaft, per-
sönliche und existenzielle The-

men in der Gruppe zu bespre-
chen“, betont Dr. Margit Gratz, 
Gesamtleitung des Hospizes St. 
Martin.  Ingo Kluge

Das Hospiz St. Martin in der Jahnstraße 44–46. Foto: fr

Lieder und Texte
» Michaelskirche. In der sechs-
ten Sommer-Predigt reihe mit 
noch zwei Augustterminen in 
der Michaelskirche beschäf-
tigt sich die evangelische Kir-
che Degerloch mit Liedern und 
Texten von Depeche Mode. Die 
Predigten bringen Bibeltexte 
mit je einem Song ins Gespräch. 
Natürlich wird der Song dann 
auch zu hören sein. „Wegen der 
aktuellen Hygieneregelungen 
dauern die Gottesdienste ledig-
lich circa 40 Minuten“, betont 
Pfarrer Albrecht Conrad. In 
den vergangenen Jahrzehnten 
haben sich Depeche Mode zu 
einer der erfolgreichsten Bands 
der Welt entwickelt – mit welt-
weit mehr als 100 Millionen ver-
kauften Tonträgern.
Sonntag, 8. August, 10 und 
11.15 Uhr: „Personal Jesus“ 
(1990) und Markus 2,1-12 – 
Dein ganz persönlicher Jesus, 
Michaelskirche
Sonntag, 15. August, 10 und 
11.15 Uhr: „Enjoy the Silence“ 
(1990) und 1. Könige 19 – Vom 
Wert der Stille, Michaelskirche
Weitere Infos: www.ev-kirche-
degerloch.de

Der Begriff Nachverdichtung 

kommt immer wieder ins Spiel, 

wenn es um die erforderlichen 

Neubauwohnungen für die Lan-

deshauptstadt Stuttgart geht. 

Außer der Neubebauung von 

frei liegenden Grundstücken 

hat die Stadt geprüft, inwie-

fern Gebäudeaufstockungen, 

Ergänzungsbauten, Parkplatz-

überbauungen, Umbauten oder 

Dach ausbauten möglich sind, 

um die gesetzten Ziele zu errei-

chen. Laut der „Potenzialanalyse 

Wohnen“ wären so 18.300 Woh-

nungen machbar, zuzüglich zu 

den 19.000 Wohnungen, welche 

die Stadt bereits in der „Zeitstu-

fenliste Wohnen“ in neuen Bau-

gebieten aufgelistet hat.

Von den 5500 Möglichkeiten, die 

laut der „Potenzialanalyse Woh-

nen“ für Nachverdichtung infrage 

kämen, sind etwa 87 Prozent in 

Privateigentum. Die restlichen 13 

Prozent der möglichen 18.300 Woh-

nungen entfallen auf Flächen der 

öffentlichen Hand. Außerdem wür-

den 89 Prozent der neuen Einheiten 

auf bereits bebauten Flächen ent-

stehen, der Rest auf Kleinstbaulü-

cken, Brachen und Randstreifen. 

In der Potenzialliste werden dies-

bezüglich Birkach-Nord mit 80, das 

Gebiet Salzäcker in Möhringen mit 

240, der Bereich Meßstetter, Prager 

und Trautäckerstraße ebenfalls in 

Möhringen mit 400 sowie Hoffeld 

mit 150 Wohnungen aufgeführt.

Aufgrund der Besitzverhältnisse 

sieht man selbst bei der Stadtver-

waltung das Anliegen als zeitliches 

Generationenprojekt. Wenn der 

Gemeinderat zustimmt, müssen 

zunächst die jeweiligen Bezirks-

beiräte über das Anliegen an ins-

gesamt 15 Standorten einer ersten 

Vorschlagsliste von allen infrage 

kommenden Potenzialflächen 

informiert werden. Letztendlich 

geht es vor allem aber auch dar-

um, die Bevölkerung mitzuneh-

men, Konzepte für die jeweiligen 

Grundstücke zu entwickeln – und 

Einigkeit mit den Eigentümern zu 

erzielen.  Felix Reiser

Wohnungen: Nachverdichtung inklusive Hoffeld

Das Thema Nachverdichtung geht auch am Stadtteil Hoffeld nicht vorbei. Foto: fr

Infoabend: Montag, 4. Oktober, 

18 Uhr

Ort: Hospiz St. Martin, Jahnstra-

ße 44–46

Infos + Anmeldung: Annegret 

Burger, Telefon 0711/65290732 

oder annegretburger@hospiz-

st-martin.de

Infos
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Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den
Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-

spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub
einsehen. Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Auflagen vor Ort.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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FernsehturmStuttgart

Jahnstr. 120
70597 Stuttgart
Tel. 0711 232597

Der 217 m hohe Fernsehturm bietet einen einmaligen
Blick auf Stuttgart, die Weinberglandschaft des Neckar-
tals, die Schwäbische Alb und den Schwarzwald.

*Familienticket umfasst 2 Eltern mit eigenen Kindern bis einschließ-
lich 15 Jahre. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nach-
lässen kombinierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in
Anspruch genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

20 % Rabatt auf
das Familienticket*

Gültig von Juli bis August 2021
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Körperwelten
MuseumHeidelberg

Poststr. 35/5
69115 Heidelberg
www.koerperwelten.de

Eine Reise unter die Haut. 200 einzigartige Präparate zei-
gen die beeindruckende Komplexität des menschlichen
Körpers. Erfahren Sie mehr über Ihren Körper und Ihr
persönliches Glück!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden.

3,50 €kostenloser Audio-Guide
im Wert von

Gültig bis 31.12.2021
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Zeppelin Museum
Friedrichshafen

Seestr. 22
88045 Friedrichshafen
Tel. 07541 38010

Das Zeppelin Museum ist ein Erlebnisort der besonde-
ren Art: Es bietet die weltweit umfangreichste und be-
deutendste Sammlung zur Geschichte und Technik der
Zeppelin-Luftschifffahrt.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag nur einmal gültig. Keine Barauszah-
lung möglich.

1 € Nachlass auf regulären
Eintrittspreis für Erwachsene

Gültig bis 31.12.2021
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hallobabysitter.de
Donnerschweer Str. 42
26123 Oldenburg
www.hallobabysitter.de
info@hallobabysitter.de

Vertrauensvolle Kinderbetreuung
Wir vermitteln Kinderbetreuung für Familien, die
einen Babysitter, eine Nanny oder eine Tagesmutter
brauchen.
Der Jahreszugang (Komfortplus) ist vom Rabatt ausgeschlossen.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Keine Barauszahlung möglich.

25 % Rabatt auf
Premiummitgliedschaften

Gültig bis 31.12.2021Ra
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Comazo GmbH&
Co. KG
Martin-Luther-Str. 1
72461 Albstadt
www.comazo.de

Klassische und moderne Basics, edle Dessous, tren-
dige Funktionswäsche sowie Nachtwäsche, Home-/
Loungewear werden am Stammsitz auf der Schwä-
bischen Alb bzw. in Europa produziert.
Kann im Online-Shop eingelöst werden. Pro Person kann der
Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Der Vorteil
ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

20 % Rabatt auf
Ihren Einkauf

Gültig bis 30.11.2021
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HOBEA-GermanyGmbH
Am Surbach 14
35625 Hüttenberg-Rechtenb.
Tel: 06441 56996-0
www.hobea.de

Mit § in der EU handgefertigt. Stillkissen, Krabbel-
schuhe, Einschlagdecken und mehr.

*ab 40 Euro Mindestbestellwert. Der Vorteil kann Online einge-
löst werden und ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in An-
spruch genommen werden.

5 € Rabatt bei HOBEA-Germany
online oder im Lager vor Ort*

Gültig bis 31.12.2021
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Baldessarini GmbH
Elverdisser Str. 313
D-32052 Herford
kundenservice@baldessarini.de
www.baldessarini.com/de/

10 %Exklusiver
Gutschein in Höhe von

Entworfen für Männer, die sich selbstbewusst und stilvoll kleiden, verbinden die Kollektionen
von BALDESSARINI auf einzigartige Weise den aktuellen Zeitgeist mit handwerklicher Tradition.
BALDESSARINI wird höchsten Ansprüchen an Qualität, Passform und Innovation gerecht. Wie
keine andere Marke steht BALDESSARINI für zeitlosen Luxus mit einem Augenzwinkern.

Der Gutschein ist mehrmals pro Kunde einlösbar - jedoch nur 1 Mal pro Bestellung. Rabattierte Produkte und
Bestseller (NOS) sind ausgeschlossen. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Es gelten die AGB.

Gültig bis 31.12.2021
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Ballooning 2000
Baden-Baden GmbH
Dr.-Rudolf-Eberle-Str. 5
76534 Baden-Baden
www.ballooning2000.de

Ballooning 2000 - das pure Erlebnis!
Schon ab 4 Gästen bis hin zu Gruppen mit 50 Per-
sonen, entführen die Heißluftballone Sie in eine
Traumwelt: Stress und Hektik bleiben zurück, wenn
Sie sich den Strömungen im Luftmeer überlassen!
Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal eingelöst werden. Bei
telefonischer Bestellung Code nennen.

10 % Rabatt auf
die regulären Fahrpreise

Gültig bis 31.12.2021
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Feel theWorld travel
GmbH
Gutenbergstr. 77a
70197 Stuttgart
Tel. 0711 21952615

Abenteuerreisen für junge Erwachsene: Lust auf
pures Erleben, bewusste Abenteuer und magische
Momente in bester Gesellschaft?Wir bieten Abenteu-
erreisen an, die den Reisenden dieWelt fühlen lassen.

Der Rucksack wird nach Bestätigung der Buchung imAktionszeit-
raum zugesandt.

Bei Buchung deiner Gruppen-Erlebnisreise
schenken wir dir einen LoweAlpine „Kulu“-
Reiserucksack imWert von 189,95€!

Gültig bis 31.12.2021
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Konstruktive Ideen
» Laden Epplestraße 34. Wie 
das lokale Internetportal deger-
loch.info am 13. Juli informier-
te, hat der Barber Shop Crys-
tal neben Elektro Reihle sei-
ne Geschäftstätigkeit in Deger-
loch beendet. Daraufhin fragte 
die Redaktion seine LeserIn-
nen, was für ein Geschäft im 
Zentrum von Degerloch fehlt 
und welches Angebot sie sich 
zukünftig an diesem Standort 
in der Epplestraße 34 wünschen 
würden. Zahlreiche Mails sind 
innerhalb eines Tages eingegan-
gen – mit durchaus konstrukti-
ven Ideen. Auf jeden Fall sind sie 
ein Indiz dafür, welche Angebo-
te den DegerlocherInnen im 
Ortszentrum fehlen. Die meis-
ten Vorschläge forderten einen 
Imbiss für „Essen aus der Hand“ 

mit Pommes und Currywurst. 
Gleich viele wünschten sich ein 
Handarbeitengeschäft mit Kurz-
waren, Wolle, Unterwäsche und 
Strümpfen. Öfter genannt wur-
de ein Angebot an Haushalts-
waren ähnlich Adis in der Gro-
ßen Falterstraße. Weitere Vor-
schläge waren eine „gute“ Bar, 
ein Apple-Store, ein Spieleladen, 
ein Teegeschäft sowie ein Unver-
packt-Laden. Man darf gespannt 
sein, was kommt.Lilavadee-Inhaber Mario Wiese (li.) und Tanawat Supephankoy. Foto: ik

Neue Inhaber – bewährtes Konzept
» Lilavadee. Seit 15 Jahren ser-
viert das Restaurant & Cocktails 
Lilavadee seinen Gästen origi-
nal thailändische Gerichte, wie es 
auch die Thailänder in ihrem Land 
gern essen. „Daran wird sich auch 
in Zukunft nichts ändern“, bestä-
tigt Mario Wiese, seit 1. Juli 2021 
zusammen mit Tanawat „Nui“ 
Supephankoy Inhaber des Res-
taurants in der Reutlinger Straße 
1 in Degerloch. „Die Qualität des 
Essens hat weiterhin oberste Pri-
orität.“ Dabei spielen die frischen 
Gewürze, die direkt aus Thailand 
kommen, eine zentrale Rolle, um 
den urtümlichen Geschmack des 
thailändischen Essens zu erhalten. 
Step by Step will Wiese, der im 
Hintergrund die Fäden zieht, neue 
Impulse einfließen lassen. Dabei 
soll die Getränkekarte beispiels-

weise mit Weinen aus der Region 
neu aufgestellt werden. „Zudem 
wollen wir das thailändische 
Erscheinungsbild der Gasträume, 
der Bar und der Terrasse moder-
nisieren“, betont Wiese.
Für das bewährte thailändi-
sche Flair sorgt im Service sein 
Geschäftspartner Tanawat Supe-
phankoy, den die Stammgäste 
mit „Nui“ anreden, der seit 2019 
im Lilavadee arbeitet und sich 
jetzt den „Traum eines eigenen 
Restaurants“ erfüllte. Unterstützt 
wird der 40-Jährige aus Bangkok, 
der 2014 nach Stuttgart kam, von 
einem elfköpfigen langjährigen 
Stammpersonal.
Weitere Infos zu Öffnungszeiten, 
Reservierungen, Menü-Abholung 
und Partyservice gibt‘s im Internet 
auf www.lilavadee.de

Viele Ideen – was kommt? Foto: fr

Interessante Kooperation
» SV Hoffeld. Seit fast zwei 
Jahren hatte der Verein von der 
Hohen Eiche immer wieder klei-
nere Trainingsgruppen der LN-
Sportsacademie zu Gast auf sei-
ner Anlage in den Bopseräckern, 
die talentierte Spieler individuell 
schulten und weiterentwickel-
ten. Seit dem 1. Juli hat der SV 
Hoffeld mit dem Unternehmen 
aus der Tränke eine Kooperation 
geschlossen, in welcher der Ver-
ein auf die Erfahrungen, Kom-
petenzen und das Netzwerk der 
aktiven und ehemaligen Fuß-
ballprofis und Lizenztrainer 
zugreifen kann.
Ansprechpartner sind Josip 
Landeka, Lukas Kling und Mijo 
Tunjic, alle bekannt durch ihr 
Engagement bei den Stuttgarter 
Kickers. Hoffeld-Vorstand Götz 

Bräuer ist sich sicher, dass die 
einzelnen Jugendteams davon 
profitieren werden, und freut 
sich über die zukünftige Zusam-
menarbeit. In der letzten Woche 
der Sommerferien ist ein Fuß-
ballcamp auf dem Vereinsge-
lände geplant.
Infos: www.ln-sportsacademy.
de/training-buchen-copy

Tunjic (li.) und Kling. Foto: cf

Jacqueline Möller führt seit 1. 

Juli als neue geschäftsführende 

Vorständin die Geschicke der 

Landesbaugenossenschaft der 

Finanzbeamten eG mit Sitz im 

Hainbuchenweg 16 in Deger-

loch. Die ehemalige Geschäfts-

führerin der Wohnungs- und 

Dienstleistungsgesellschaft Fell-

bach (WDF) hat ihren Beruf von 

der Pike auf gelernt. Sie bringt 

durch ihr Studium der Immobi-

lienbetriebswirtschaft und ih-

rer über 25-jährigen Erfahrung 

in der Wohnungswirtschaft ein 

umfangreiches Fachwissen mit, 

welches sie für die Mitglieder 

der Genossenschaft einsetzt und 

die Weiterentwicklung der Ge-

nossenschaft vorantreibt. „Die 

neue Aufgabe bei der LBG der 

Finanzbeamten als geschäfts-

führende Vorständin macht mir 

sehr viel Spaß und ich freue mich 

auf die vielseitigen Themen, die 

in der Zukunft auf mich warten. 

An erster Stelle stehen für mich 

unsere Mitglieder sowie das Ge-

meinwohl“, so die Immobilienbe-

triebswirtin (FH).  Ingo Kluge

Neue geschäftsführende Vorständin

Jacqueline Möller. Foto: cf

Kunstunterricht im Weingarten
» Scharrenberg. Die Schüler 
haben es in diesem schwieri-
gen Pandemie-Jahr nicht leicht 
gehabt. Um sie zu unterstüt-
zen, hat das Scharrenberger 
Zeichnungsarchiv (SZA) von 
Željko Božičević sein zeichne-
risches Übungsgelände für den 
Kunstunterricht zur Verfügung 
gestellt. In diesem Projekt hat 
der Künstler vor, den sämtli-

chen Rebenbestand dieses wun-
derschönen Weingebietes der 
Stadt zeichnerisch zu erfassen. 
16 SchülerInnen des Gymnasi-
ums in der Glemsaue zeichne-
ten vor Ort, erhielten handwerk-
liche Tipps und Božičević führte 
in zeichnerische Beobachtungs-
techniken ein. Mehr dazu auf 
zb.mislissippi.com/kunstunter-
richt-im-weingarten
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NussbaumMedien
Weil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 · 71263Weil der Stadt
HRMannheim ∙HRA706473 · USt-IdNr.: DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Komplementärinnen:
NussbaumMedien Verwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim · HRB 351736

K. Nussbaum Beteiligungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum
HR Mannheim · HRB 707535

DasNussbaumClub-Magazin bringt Farbe ins Leben!

Jetzt abonnieren &
Geschenk erhalten

In Ihrem Abonnement mit dabei:
Monatliches Nussbaum Club-Magazin
Nussbaum Club Mitgliedschaft
Zahlreiche Coupons und Gewinnspiele

Für nur 2 € im Monat*
+ 1 ArtNight Onlinekurs (im Wert von max. 25 €)*

Mit dem Nussbaum Club
profitieren Sie jetzt von
über 5000 Vorteilen!

IHR GESCHENK
1 ArtNight Onlinekurs

(im Wert von max. 25 €)

Jetzt abonnieren!
www.nussbaum-lesen.de/
nussbaum-club
AktionscodeArtNightnicht vergessen!
* Dieses Angebot ist gültig bis 31.12.2021. Die Aktion ist nicht kombinierbar mit
anderen Aktionen. Das Nussbaum Club-Magazin Abo kostet 24,00 € im Jahr.



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

Wer neue Fenster plant und 
aus Kostengründen auf eine 
Zweifachverglasung setzt, soll-
te nochmal nachrechnen. 

Denn Zweifachverglasungen 
können die heute möglichen 
Dämmwerte nicht  erreichen 
und deswegen gibt es  keine 
staatlichen Zuschüsse. 
 Anders bei dreifachverglas-
ten Energiespar-Fenstern - 
hier  werden mindestens 20 % 
der  Gesamtkosten vom Staat 
übernommen. In der Regel ist 
der finanzielle Aufwand für 
geförderte Dreifachverglasun-
gen deswegen niedriger als für 
die ungeförderte  Variante. 

Dazu kommen dann der 
 höhere Wohnwert und die 
Einsparungen durch den 

erheblich geringeren Heiz-
energiebedarf. Es  rechnet sich 
also nicht, auf die  zweitbeste 
Variante zu  setzen. 

Viele  Eigenheimbesitzer 
 entscheiden sich für pflege-
leichte Kunststofffenster mit 
gutem Preis-Leistungsver-
hältnis. Hier sollte dann auf 
die Qualität der Profile geach-
tet werden. Empfehlenswert 
sind die besonders stabilen 
 Systeme in Klasse A-Qualität 
nach DIN EN 12608. 

Dank der durchdachten Kon-
struktion und dem höheren 
Materialeinsatz bei der Her-
stellung der Profile können 
die Fenster auch große und 
schwere Dreifachvergla sungen 
sicher tragen. (txn/Veka/red)

Fensterförderung: Wenn die falsche Wahl 
teurer wird

Mehr Informationen zu dem Thema finden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema- 2211/

Die Garage ist oft weit mehr 
als nur ein geschützter Raum 
für den wertvollen Pkw. Mal 
lagern hier Wertgegenstände, 
mal werden teure Fahrräder 
untergestellt. Doch oft  genug 
wird übersehen, dass die 
 Garage eine Schwachstelle in 
Sachen Einbruchschutz sein 
kann. Darum lohnt es sich, in 
einbruchhemmende Garagen-
tore und -zugänge zu investie-
ren, insbesondere auch, wenn 
eine direkte Verbindung von 
der Garage zum Wohnhaus 
besteht. Denn sind die Einbre-
cher erst einmal in der Garage, 
können sie unbeobachtet ver-
suchen, in den Wohnbereich 
einzudringen. Dabei wehren 
mechanische Sicherungen 
Einbruchsversuche bereits am 
Garagentor ab: Weit über ein 
Drittel aller Einbrüche bleibt 
im Versuchsstadium stecken, 

weil sich Tore, Türen oder 
Fenster nicht schnell genug 
überwinden lassen. 

KfW fördert Einbruchschutz
Wer seine Garage mit einem 
entsprechenden Tor schützen 
will, ist mit einbruchhemmen-
den Garagen-Sektionaltoren 
in der sogenannten Wider-
standsklasse RC2 auf der 
 sicheren Seite. Attraktiv ist der 
Aspekt, dass es eine Förderung 
für diese besondere Art des 
Einbruchschutzes gibt. Denn 
die Kreditanstalt für Wieder-
aufbau, besser bekannt als 
KfW, unterstützt Maßnahmen 
zum Einbruchschutz rund um 
privates Wohneigentum und 
somit auch den Einbau ein-
bruchhemmender Garagen- 
tore und -zugänge mit günsti-
gen Krediten oder  Zuschüssen. 
(spp-o/Novoferm/red)

Sicherheit für Ihr Zuhause

Mehr Informationen zum Einbruchschutz finden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema 1381/

Tipps zum Sonnenschutz für Dachfenster finden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1036/
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Wer im Dachgeschoss lebt 
oder arbeitet, kann durch den 
Einbau von Dachfenstern für 
viel Licht und Luft und somit 
auch hier für einen behag-
lichen Raum sorgen. 

Die Gestaltungsmöglich keiten 
sind dabei fast grenzenlos. 
Wer bisher noch gar kein 
Dachfenster hatte oder nur 
eine kleine Fensteröffnung, 
der gewinnt beispielsweise mit 
der Vergrößerung der Fens-
terfläche deutlich an Lebens-
qualität. 

Da es beim Fenstereinbau aber 
einige Besonderheiten wie Sta-
tik, Genehmigungsver fahren, 
die luft- und wasserdichte 
 Installation oder auch För-
dermöglichkeiten zu beachten 
gilt, sollte man sich von einer 
Fachfirma beraten lassen.

Bei Dachfenstern ist vieles 
möglich
„Dachflächenfenster gibt es 
bis zu einer Größe von 1,30 
auf 1,60 Meter und sogar noch 
darüber hinaus“, erklärt Fach-
mann Dr. Claus-Peter Fritz. 

Der Spezialist für Dachfens-
ter weist auch auf die Mög-
lichkeit hin, mehrere Fenster 
miteinander zu kombinieren. 
So lassen sich etwa zwei oder 

drei Exemplare nebeneinan-
der einbauen. Auch überein-
ander sind mehrere Fenster 
 realisierbar, vom Kniestock 
bis zum Dachfirst entsteht 
eine Fensterfläche. 

Dabei spricht man von  einem 
Lichtband. Eine Kassette 
 wiederum entsteht, wenn 
man mehrere Dachfenster 
sowohl neben- als auch über-
einander einbaut. „So wird 
die  maximale Lichtfläche aus 
 einem Dach herausgeholt“, 
weiß Claus-Peter Fritz. 

Dachfenster wird zum  
Balkon
Besonders viel Platz unterm 
Dach erhält man, wenn das 
Fenster mit einem Rahmen 
etwas aus der Dachfläche 
 herausgehoben wird. 

Wer es noch extravaganter 
mag, kann durch  Dachfenster 
kleine Balkone oder  ganze 
Dachterrassen erschaffen. 

Auch bei der Bedienung der 
Fenster gibt es zahlreiche 
 Varianten. Die einfachste 
Version ist eine Verstellung 
von Hand. Inzwischen gibt es 
 nahezu alle Modelle auch in 
einer elektrisch oder per Funk 
bedienbaren Variante. (djd/
TSL/red)

Dachfenster: Mehr Licht, mehr Luft, mehr 
Freiheit

Foto: onurdongel/E+/Getty Images



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Lieblingsplätze gibt es viele in 
den eigenen vier Wänden. Die 
charmantesten sind aber wohl 
die am Übergang zwischen 
Außen- und Innenbereich - 
ob Freisitz auf der Terrasse, 
Wintergarten oder Anbau für 
mehr Platz. Sie vergrößern die 
Wohnfläche und sorgen im 
besten Fall für schöne Aus-
blicke auf Garten und Grund-
stück.

Wintergarten: Den Sommer 
verlängern
Ein Wintergarten macht den 
Gartengenuss unabhängig 
vom Wetter. Mit einer Ver-
glasung rund um die  Terrasse 
lässt sich der schöne Ausblick 
auf das Grundstück bei jedem 
Wetter genießen. Grundsätz-
lich ist der Wintergarten eine 
Rahmenkonstruktion aus 
Holz, Aluminium oder Kunst-
stoff versehen mit Glaselemen-
ten, die unterschiedlich groß 
sein können. Ein  gestalterisch 
 gelungener Wintergarten 

wertet das Haus optisch auf. 
Besonders  wichtig bei der 
 Planung ist das Thema Son-
nenschutz und Belüftung. Und 
auch die gesetzlichen Vorga-
ben dürfen nicht vernachläs-
sigt werden: So ist einerseits 
oft eine Baugenehmigung für 
den Wintergarten erforderlich 
und auch die Energieeinspar-
verordnung (EnEV) muss in 
 einigen Fällen berücksichtigt 
werden. Das gilt zwar nicht 
beim klassischen,  unbeheizten 
Wintergarten, wohl aber beim 
ganzjährig genutzten und 
 beheizten. Als Bestandteil des 
Hauses müssen die Dämmei-
genschaften des Glasanbaus 
stimmen und auch der som-
merliche Wärmeschutz muss 
nachgewiesen werden. 

Dieser lässt sich am effektivs-
ten mit einem außen liegen-
den  Sonnenschutz erreichen. 
(Energie-Fachberater.de/red)

Terrasse, Wintergarten und Anbau  
vergrößern die Wohnfläche

Foto: AzmanL/E+/Getty Images

Mehr Informationen zu Wintergärten finden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-130/

Moderne Bauherren schätzen 
Smart-Home-Lösungen, auch 
beim Einbruchschutz. Sie ver-
binden Schließsysteme von 
 Türen und Fenstern,  integrieren 
die Außenbeleuchtung und 
die Steuerung der Rollläden. 
Technisch ist ein solches Smart-
Home-Einbruchschutzkonzept 
kein Problem. Eigentümer, die 
ihr Haus oder ihre Wohnung 
nachträglich entsprechend um-
rüsten möchten, müssen jedoch 
im Regelfall neue elektrische 

Leitungen zu den bislang unver-
bundenen technischen Kom-
ponenten verlegen. Das ist mit 
einigem Aufwand verbunden, so 
der Verband Privater Bauherren 
(VPB). Akkubasierte Lösungen 
können hier eine praktische 
 Alternative sein. Wer allerdings 
neu baut, sollte smart denken 
und entsprechende Systeme zu-
mindest vorbereiten. Bei der Pla-
nung unterstützen unabhängige 
Berater die Bauherren. (Verband 
Privater Bauherren VPB)

VPB: Einbruchschutz im Smart-Home mit 
Akkus nachrüsten!



20

DJ  NACHBARORTE

„Verschlanktes“ Gebäude
Die Vorstellung der Bebau-
ungspläne am Filderbahnplatz 
im Oktober 2018 hat seinerzeit 
bei den Bezirksbeiräten wenig 
Begeisterung hervorgerufen. 
Daraufhin hat das mit der Pla-
nung betraute Architekturbüro 
seinen Entwurf überarbeitet.

„Zu massiv“, „hässlicher Klotz“, 
„Verschandelung von Möhrin-
gens Entree“: Die Ablehnung 
in der damaligen Sitzung des 
Bezirksbeirats vor knapp drei 
Jahren war deutlich und frakti-
onsübergreifend. Damals hatten 
das Stuttgarter Büro Bodamer 
Faber Architekten BDA und die 
Baugenossenschaft Friedenau 
als Bauherrin die Pläne erstmals 
vorgestellt. So werden in dem 
lang gestreckten Gebäude unter-
schiedliche Nutzungen vereint: 
die Fahrrad-Sevicestation, ein 
Fahrrad-Parkhaus für 114 Fahr-
räder sowie öffentliche Toiletten 
im Erdgeschoss, im ersten und 
zweiten Obergeschoss Büros, 
und im Dachgeschoss sind acht 
Wohnungen vorgesehen.
„Das neue Mehrzweckgebäude 
soll als Verlängerung des alten 
Bahnhofgebäudes im städte-
baulichen Kontext eine Raum-
kante ausbilden, sodass der Fil-
derbahnplatz künftig als Platz 

erlebbar sein wird“, beschreibt 
Projektleiter Daniel Heyer das 
Vorhaben. Zudem fungiere der 
Baukörper als Schallschutz zwi-
schen den Gleisen und der süd-
lichen Bebauung.
Nach der Kritik aus dem Bezirks-
beirat haben sich die Architek-
ten mit dem Gestaltungsbeirat 
der Stadt zusammengesetzt.Die-
ser habe empfohlen, die Erdge-
schosszone mit größtmöglicher 
Durchlässigkeit zu gestalten und 
die geschlossene Rückwand zum 
Bahnsteig zu öffnen, „um den 
Neubau nicht als Barriere wir-
ken zu lassen“, erläutert Heyer. 
Große Fenster an der Nordfassa-
de sollen nun Blickbeziehungen 

und Austausch ermöglichen. 
„Dadurch verbessern sich die 
Aufenthaltsqualität des öffent-
lichen Raums und das Sicher-
heitsempfinden der Passanten 
und Fahrgäste.“ Um dem lan-
gen Baukörper etwas Massigkeit 
zu nehmen, wird unter anderem 
das Erdgeschoss zurückgesetzt.
Da die Genehmigungspha-
se länger dauerte als kalkuliert 
und zudem zahlreiche Leitun-
gen innerhalb des Baufelds zur 
Verzögerung beitrugen, rechnen 
die Planer nun mit einer Fertig-
stellung im Dezember 2022, die 
Neugestaltung des Filderbahn-
platzes ist für Frühjahr 2023 
angedacht. Daniel Stoll

Baufortschritt: Der Rohbau bis zum ersten Geschoss steht. Foto: sm

Video: Sportjahr 2020
» Stuttgart. Jährlich werden die 
sportlichen Highlights des Stutt-
garter Sportjahres in der Sport-
bilddokumentation zusammen-
gefasst. Der kurze Clip ist ab 
sofort auf dem Youtube-Kanal 
der Landeshauptstadt Stuttgart 
oder auf www.stuttgart.de/sport-
bilddokumentation abrufbar.
Trotz Corona-Pandemie hatte 
Stuttgart 2020 sportlich einiges zu 
bieten: von den Deutschen Hal-
lenhockey-Meisterschaften über 
die Videoreihe „sport@home“, 
die den Vereinssport zu den Bür-
gern nach Hause bringt, hin zum 
„Bewegungspass für Ältere“. Die 
Dokumentation in neuem Design 
lässt das vergangene Sportjahr 
noch einmal aufleben.
Seit 2012 produziert die Abtei-
lung Kommunikation in Zusam-
menarbeit mit dem Amt für 
Sport und Bewegung die Zusam-
menfassung der Sportimpressi-
onen des jeweiligen Vorjahres. 
Diese Kurz-Doku ersetzt seither 
den sogenannten „Sportjahres-
film“, der 1961 zum ersten Mal 
veröffentlicht wurde. Die Sport-
jahresfilme haben eine Länge 
von ungefähr 40 Minuten und 
können beim Amt für Sport und 
Bewegung ausgeliehen werden.
Weitere Informationen zur 
Sportbilddokumentation sind 
auf www.stuttgart.de/sportbild-
dokumentation erhältlich.

50.000-Euro-Spende
» Fasanenhof. Die GTÜ Gesell-
schaft für Technische Überwa-
chung unterstützt die Hochwas-
seropfer in Nordrhein-Westfalen 
und Rheinland-Pfalz. „Viele Men-
schen dort stehen vor Trümmern 
oder sogar vor dem Nichts. In 
einer solchen Situation ist finanzi-
elle Hilfe eine wichtige Maßnah-
me. Daher spenden wir 50.000 
Euro“, sagt GTÜ-Geschäftsfüh-
rer Robert Köstler. Der Geldbe-
trag ging an „Deutschland hilft 
– Die Spendengala“ des Fern-
sehsenders Sat.1. Zudem spen-
den GTÜ-Partner aus dem Netz-
werk der Prüforganisation in 
ganz Deutschland den Hochwas-
seropfern ebenfalls Geld.

Die Ortsmitte von Birkach soll 

modernisiert und aufgewertet 

werden. Dazu ist eine informelle 

Bürgerbeteiligung geplant, um 

die Einwohnerinnen und Einwoh-

ner bei der Neukonzeption mit 

einzubeziehen. Das hat der Ver-

waltungsausschuss im Mai ein-

stimmig beschlossen.

Die informelle Bürgerbeteiligung 

zum Vorhaben „Entwicklung 

Ortsmitte Birkach“ wurde vom Be-

zirksbeirat Plieningen/Birkach be-

antragt. Ziel der Modernisierung 

und Aufwertung ist, die Ortsmit-

te, insbesondere im Bereich der 

Birkheckenstraße, attraktiver zu 

gestalten. Eine erste Analyse des 

Stadtbezirks zeigt, dass die Orts-

mitte den heutigen Ansprüchen 

nicht mehr genügt und die Inf-

rastruktur sanierungsbedürftig 

ist. Die hohe Verkehrsbelastung 

im beengten Straßenraum und 

die angespannte Parksituation 

prägen das Stadtbild derzeit ne-

gativ. Handlungsbedarf besteht 

außerdem bei den vorhandenen 

Einkaufsmöglichkeiten. Diese sol-

len verbessert werden, um den 

Ort zu revitalisieren. Als zentra-

les Thema des Vorhabens soll die 

Verkehrssituation für eine höhere 

Aufenthaltsqualität im öffentli-

chen Raum umgestaltet werden.

Zur Erarbeitung eines Planungs-

konzepts für die Ortsentwicklung 

soll ein Planungsbüro beauftragt 

werden. Einwohner Innen des 

Stadtbezirks erhalten durch die 

informelle Bürgerbeteiligung die 

Möglichkeit, Impulse für die Ent-

wicklung des Orts zu geben und 

mit eigenen Ideen mitzuwirken. 

In einem ersten Schritt werden 

nun die Ziele und der Umfang 

der Beteiligung zum Vorhaben 

„Entwicklung Ortsmitte Birkach“ 

in einem Konzept konkretisiert. 

 Felix Reiser

Birkach: Bürgerbeteiligung gefordert

Ortsmitte aufwerten. Foto: fr
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SCHULANFANG
www.lokalmatador.de/schule-nachhilfe

Der Schulanfang ist für Erstklässler und deren Eltern natürlich ein ganz besonderes Erlebnis, aber in diesem Jahr wird er spannend für 
Schüler aller Klassen: Aufgrund der Pandemie fand lange Zeit Fernunterricht statt. Die meisten waren im vergangenen Schuljahr zwar ab 
und zu vor Ort, von Normalität kann jedoch keine Rede sein. Jetzt sind erst einmal Ferien, aber Eltern von Schulanfängern sollten bereits 
mit den Planungen für die Einschulung beginnen.

Hat man früher für den Schul-
anfang hauptsächlich an einen 
rückenfreundlichen Schulran-
zen, diverse Schreibwaren, neue 
Schuhe und Kleidung oder 
den essbaren und nicht essba-
ren Inhalt für die Schultüte der 
Erstklässler gedacht, so ist vie-
len Eltern jetzt klar geworden: 
Mein Kind braucht einen Lap-
top. Also ist es notwendig, dem 
Elektronikfachhandel einen Be-
such abzustatten. Büromaterial 
und Schulbedarf wie Brotdosen 
oder Farbkästen stehen weiter-
hin hoch im Kurs, aber zusätz-
lich zum Turnbeutel oder zur 
Sporttasche darf es dann auch 

noch eine Laptoptasche und 
entsprechendes Zubehör wie 
ein kindgerechtes Headset sein. 
Trotz aller Digitalisierung sollte 
man nicht vergessen, wie wichtig 
handschriftliches Schreiben und 
das Lesen von gedruckten Bü-
chern für die Entwicklung des 
Gehirns sind. Ein schöner Füller 
speziell zum Schreibenlernen 
und ein altersgerechtes Buch 
sind tolle Geschenke zum Schul-
anfang, Klassiker sind aber auch 
Wecker und Armbanduhren 
oder Praktisches und Schönes 
bzw. Dekoratives für Schreib-
tisch und Kinderzimmer. Hier 
wird man im Schreibwarenge-

schäft garantiert fündig, denn 
die Auswahl ist riesig.

An die Gesundheit denken

Immer mehr Kinder benötigen 
Sehhilfen. Vor Schulbeginn ist 
es deshalb sinnvoll, zum Augen-
arzt oder Augenoptiker zu gehen 
und die Augen des Kindes un-
tersuchen zu lassen. Ein Hörtest 
kann ebenfalls sinnvoll sein.

Einschulung feiern

Bei vielen Familien wird die 
Einschulung des Kindes in ei-
nem Restaurant gefeiert, denn 

es ist ein besonderer Tag. Jetzt 
heißt es für Eltern, schnell sein 
und für den ersten Schultag re-
servieren. Wenn die Nachfra-
ge zu hoch ist oder man noch 
Bedenken hat, kann man auch 
Essen bestellen und den Schul-
anfang zu Hause feiern. Bei alle-
dem sollte man aber auch an die 
Geschwister denken, die bereits 
in der Schule sind. Viele Schu-
len bieten Sommerunterricht, 
aber private Nachhilfestunden 
haben sich schon immer als 
sehr effektiv erwiesen, um ver-
passten Stoff aufzuholen. So 
klappt der Schulstart für alle. 
(ao)

Alles für die Einschulung

FAIRES IN DIE SCHULTÜTE

Weltladen Degerloch GmbH
Rubensstr. 2 A, 70597 Stuttgart
Tel. 0711 69 311 50
www.weltladen-degerloch.de
info@weltladen-degerloch.de

SCHAUEN SIE BEI UNS REIN UND
ENTDECKEN SIE FAIR GEHANDELTE
• Naschereien
• Nützliches für den Schulalltag
• Kleinigkeiten für Spiel und Spaß

Foto: a_namenko/iStock/Getty Images Plus

Mit dem Schulstart taucht in vielen Familien erstmals die Frage 
auf: Was kommt in die Brotdose? „Eltern sollten nach Möglichkeit 
morgens mit den Kindern frühstücken und ihnen zusätzlich eine 
vollwertige Zwischenmahlzeit als Pausenbrot mitgeben“, rät Ge-
sundheitsexperte Henning Kutzbach. Für das Pausenbrot sind Voll-
kornbrot oder Vollkornbrötchen sowie ergänzend Milchprodukte 
(Joghurt oder Quark), ein Stück Obst oder Gemüse wie zum Beispiel 
Apfel, Birne, Pfirsich, Möhre, Radieschen oder Gurke gut geeignet. 
Wer lieber Wurst als Käse auf dem Pausenbrot mitnimmt, darf gerne 
auch auf fettarmen Belag wie Schinken, Corned Beef oder Wurst aus 
Geflügelfleisch ausweichen. (Barmer/red)

Mehr zu diesem Thema auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1200

Gesundes Pausenbrot

21



AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad
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Foto: welcomia / gettyimages

Urlaub mit dem Miet-Camper
Urlaub mit Wohnmobil oder 
Wohnwagen liegt im Trend.

Doch nicht jeder möchte 
gleich in ein eigenes Fahrzeug 
investieren, sondern lieber 
erst einmal testen, ob diese 
Form des Reisens für ihn die 
richtige ist. 

Ein Wohnmobil zuerst einmal 
für einen Ausflug oder den 
Familienurlaub zu mieten, 
macht daher Sinn. 

Kompakte Modelle für  
Anfänger
Für Anfänger eignen sich 
kompakte Wohnmobile wie 
die beliebten Kastenwagen, 
erhältlich ab rund 600 Euro 
Miete pro Woche mit allen 
Versicherungen inklusive. 

Für diese Fahrzeuge ist die 
Führerscheinklasse B (alt 3) 
ausreichend. Für Großeltern 
mit Enkelkind kann es ein 
geräumigerer Teilinte grierter 
sein, für Familien eher ein 
 Alkoven-Modell mit der 
Schlafgelegenheit im Überbau 
der Fahrerkabine.

Einweisung erforderlich
Bei der Fahrzeugübergabe 
wird erklärt, wie die Versor-
gung mit Frischwasser auf den 
Stellplätzen funktioniert und 
wie das Abwasser aus dem 
Tank entsorgt wird. 

Außerdem erfährt der Mieter, 
wie Gas und Strom an Bord 
für das Heizen, Kühlen und 
Kochen eingesetzt werden. 
Ebenfalls gut zu wissen ist die 
Bedienung der Markise und 
des Fahrradträgers. 

An den meisten Stationen 
kann das eigene Auto für die 
Dauer der Wohnmobilanmie-
tung entweder kostenfrei oder 
gegen eine geringe Gebühr 
 abgestellt werden.

Reiseplanung
Bei der Planung der Reise 
 sollten die Kosten für Kraft-
stoff, Maut oder auch  Fähren 
miteinkalkuliert werden. 

Fährpreise richten sich oft 
nach der Länge des Reise-
mobils oder Wohnwagenge-
spanns. So kann teilweise in 
Skandinavien gespart  werden, 
wenn das Wohnmobil eine 
Länge von sechs Metern nicht 
überschreitet. 

Das Ausweichen auf die 
reizvolleren Nebenstraßen 
spart Nerven, Stauzeit und 
Mautkosten. Der Standplatz 
sollte vorher reserviert oder 
gebucht werden. Spontanes 
Stellplatz-Hopping ist nur be-
dingt möglich. Ideal für den 
ersten Urlaub im Wohnmobil 
ist generell die Nebensaison 
im September und Oktober.   
(ampnet/jri/red)

Urlaub mit dem Miet-Camper

Weitere Informationen zum Thema finden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2351/

In vielen Reiseländern werden 
Urlauber kräftig zur Kasse ge-
beten, wenn sie sich nicht an 
die Verkehrsregeln halten. Bei 
Alkohol am Steuer gibt es die 
strengsten Promille-Regeln in 
Ländern Ost- und Südosteu-
ropas. In Tschechien, Ungarn, 
der Slowakei und Rumänien 
gilt eine 0,0 Promille-Grenze. 
Die Strafen können richtig 
teuer werden. In Großbritan-
nien etwa gibt es keine Ober-
grenze, in Dänemark kann 
das Bußgeld einen Monats-
verdienst ausmachen. Kräf-
tig zur Kasse gebeten werden 
Alkoholsünder in der Schweiz 
(ab 545 Euro), Italien (ab 535 
Euro) und in Kroatien (ab 405 
Euro).

Zu schnell unterwegs wird 
teuer
Die höchsten Bußgelder bei 
Tempoüberschreitungen wer-
den in Norwegen, Schweden, 
Italien und der Schweiz fällig. 
Wer in Norwegen 20 km/h zu 
schnell unterwegs ist, muss 
mit einer Strafe von mehr als 
460 Euro rechnen. In Schwe-
den kostet das gleiche Ver-
gehen über 235 Euro. Emp-
findlicher fallen die Strafen 
aus, wenn man über 50 km/h 

zu schnell gefahren ist. So ist 
man in Österreich mit einem 
Bußgeld von bis zu 2180 Euro 
dabei, in Spanien sind es ab 
600 Euro und in der Schweiz 
muss man je nach Monatsver-
dienst mehr als 60 Tagessätze 
verkraften.

Geldbußen beim Überfahren 
einer roten Ampel 
Rotlichtsünder müssen in 
Kroatien ab 405 Euro Bußgeld 
bezahlen, in Norwegen sind 
es 670 und in Griechenland 
700 Euro. Auch falsch Parken 
kann in einigen Ländern ins 
Geld gehen. In Ungarn wird es 
mit bis 275 Euro kostspielig, 
ebenso in Rumänien mit bis 
230 Euro und in Spanien mit 
bis zu 200 Euro. Inzwischen 
setzen auch alle EU-Mitglied-
staaten die gegenseitige Aner-
kennung und Vollstreckung 
von Geldbußen um. Daher 
können grundsätzlich Bußgel-
der aus allen EU-Staaten auch 
in Deutschland zwangsweise 
eingetrieben werden. Voll-
streckt werden Geldbußen ab 
einem Betrag von mindestens 
70 Euro. Ausnahme ist Öster-
reich: Hier beginnt die Grenze 
bereits bei 25 Euro. (ampnet/
fw)

Diese Autourlaubersünden gehen richtig ins 
Geld

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

Reifen- & Autoservice Michael Müller
Sigmaringer Str. 256 - Gewerbegebiet »Tränke« Degerloch - Tel. 07 11 / 7 28 81 33

www.mamwheels.de mmueller@mamwheels.de
Montag – Freitag 8.00 – 12.30 + 13.30 – 18.00 Uhr - Samstag nach Vereinbarung

Reparaturen aller Marken

Partner



AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

Motoplex-Store

E-BIKES
Elektroroller

Ihr Vertragspartner von mehr als 16 Marken.

City Roller GmbH
Schelmenwasenstraße 7

70567 Stuttgart-Möhringen
(Industriegebiet Fasanenhof)

Telefon 0711-3275620
heck@cityroller.de
www.Cityroller.de

Das Stuttgarter Roller- & Motorrad-Zentrum

Mit Riesen-Auswahl
und großer

Fachwerkstatt!!

Sommer

ON TOUR!
Kommen, schauen, checken, probefa

hren –

Wir beraten Sie/Euch sehr gerne
.

Das Fahrrad stellt für 
 Berufspendler eine interes­
sante Alternative dar. Man 
erspart sich den Stress  voller 
Straßen, spart Kosten für 
Kraftstoff, Parkplatz oder 
ein Busticket ­ und tut dazu 
noch jeden Tag etwas für die 
eigene Fitness. Pedelecs mit 
ihrem eingebauten Rücken­
wind ermöglichen es, auch 
mittlere Distanzen von 15 
bis 25  Kilometern  mühelos 
zurückzulegen. Allerdings 
sind sie mit  ihrem hohen An­
schaffungspreis ebenso bei 
Dieben beliebt, die  übliche 
Hausratversicherung tritt in 

diesem Fall oft nicht ein. Für 
Fahrräder und Pedelecs mit 
einem Wert von mehr als 
500 Euro empfiehlt sich da­
her der Abschluss einer spe­
ziellen Fahrradversicherung. 
Die Police deckt in der Regel 
Diebstahl und Unfallschäden 
sowie technische Defekte ab. 
Beim Abschluss sollten Ver­
braucher darauf achten, dass 
auch Feuchtigkeitsschäden am 
Akku und Motor sowie Elek­
tronik­Defekte abgesichert 
sind. Auch Räder, die maximal 
drei Jahre alt sind, lassen sich 
nachträglich noch versichern. 
(djd/red)

Pendeln mit dem Pedelec

Weitere Informationen zur E-Bike-Versicherung finden Sie 
auf  www.lokalmatador.de/webcode/thema-1192/
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

Foto: KovacsAlex/iStock/Thinkstock

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

Unfälle von allein fahren­
den Motorradfahrern  bleiben 
 häufig unentdeckt, weil die 
Strecken von anderen Ver­
kehrsteilnehmern wenig 
 befahren werden oder der Un­
fall von der Straße aus nicht 
erkennbar ist. 

Deshalb plädiert der ADAC 
dafür, dass nicht nur neu typ­
genehmigte Motorräder ­ wie 
bei den Pkw ­ eCall (emer­
gency Call) an Bord haben 
müssen. Das automatische 
Notrufsystem sollte bereits für 
alle Neufahrzeuge gesetzlich 
vorgeschrieben sein.

Im Notfall muss die Kommu-
nikation gewährleistet sein
Gleichzeitig müssen bei der 
technischen Umsetzung be­
stimmte Besonderheiten be­
rücksichtigt werden. 

Sensoren bzw. Algorithmen 
müssen so ausgestaltet sein, 
dass sie einen Unfall zweifels­
frei erkennen. Ein ausgelöster 
Airbag, der bei Pkw als Indiz 
für einen Notruf dient, fehlt 
bei den meisten Motorrädern.

Auch darf ein Bike, das ledig­
lich bei langsamer Fahrt oder 
im Stand auf die Fahrbahn 
gestürzt ist, keinen Fehlalarm 
auslösen. 

Weil bei den meisten 
 Motorradunfällen Fahrer 

und  Maschine  voneinander 
 getrennt werden, sollten 
eCall­Systeme so konzipiert 
sein, dass die Kommunika­
tion mit dem verunglückten 
 Fahrer gewährleistet ist.

Fahrzeugintegrierte eCall-
Systeme
Recherchen hinsichtlich 
 gängiger Systeme am Markt 
ergaben, dass fahrzeuginteg­
rierte eCall­Systeme, die Sen­
soren am Motorrad nutzen, 
am einfachsten und zuverläs­
sigsten funktionieren. 

Bei Nachrüstsystemen reicht 
die Spanne von Geräten, die 
am Motorrad verbaut und teil­
weise mit einem Smartphone 
verbunden werden müssen, 
bis hin zu reinen Smartphone­
Apps, die unabhängig vom 
Motorrad arbeiten. 

Hier ist es wichtig, das 
 jeweilige System mit dem 
persön lichen Nutzungs profil 
abzugleichen. Zu klären ist 
auch, wo an der Maschine 
die einzelnen Komponenten 
wie Elektronikeinheit, GPS­
Antenne bzw. Bedienschalter 
zu platzieren sind und ob dies 
beim eigenen Motorrad über­
haupt möglich ist. 

Der ADAC rät, sich beim 
Fachhändler vorab beraten zu 
lassen. (ots/ADAC/red)

ADAC fordert eCall auch für Motorräder
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Das erinnert an Ferien wie früher: Beim 
Dorfurlaub im Schwarzwald entspannt man 
in der Natur, trifft herzliche Gastgeberinnen 
und regionale Produzenten und erlebt, dass 
die Kinder endlich mal wieder unbeschwert 
toben können. Zum Beispiel in Loßburg.

Vorsichtig greift Benedikt nach dem Ei im mo-
bilen Hühnerstall, angelt es heraus und legt es 
behutsam im Karton ab. „Guck mal, da hinten 
ist noch eins“, ruft er Carla Staiger zu, die hier in 
Loßburg-Schömberg im Schwarzwald mit ei-
ner Gruppe Gleichgesinnter den großen alten 
Hofbauernhof bewirtschaftet. Benedikts kleine 
Schwester Lina bleibt auf Mamas Arm, darf aber 
ein Huhn streicheln. „Ganz weich“, sagt sie und 
lacht. Die Familie hat im Laden des Hofbauern-
hofs eingekauft und bekommt nun noch eine 
Führung gratis: Die Kleinen dürfen die Schwä-
bisch-Hällischen Schweine füttern, eine Runde 
Kettcar fahren und zu den Hühnern auf die Wiese.

Picknick mit Vesperdäschle
Loßburg im Tal der Kinzig ist eine von 21 Ge-
meinden, die sich zum „Dorfurlaub Schwarz-
wald“ zusammengeschlossen haben. Gäste 
können in freundlichen kleinen Schwarzwald-
Orten am Dorfleben teilhaben – perfekt auch 
für Familienferien. Dazu gehören herzliche 
Gastgeberinnen, schöne Natur rundherum 

und die Möglichkeit, bei lokalen Produzenten 
einzukaufen. Benedikts und Linas Eltern haben 
sich für einen solchen Dorfurlaub entschieden, 
weil die Kinder dort etwas ganz anderes erle-
ben können als zu Hause. Und weil auch die 
beiden Erwachsenen Lust auf Natur, authen-
tische Produkte und unbeschwerte Sommer-
ferien hatten. Nach einem Picknick mit regio-
nalen Produkten, das die Familie im Loßburger 
„Vesperdäschle“ bei ihrem Dorfurlaub-Gastge-
ber vorbestellt hat, klettert das Quartett auf 
den Vogteiturm. Und während die Kleinen es 
aufregend finden, dass die Stahlkonstruktion 
so luftig ist, genießen die Eltern die weite Aus-
sicht über die Höhenzüge des Schwarzwalds.

Authentische Erlebnisse
Statt mit den Großeltern zu gehen, die sie abho-
len sollen, wollen Lina und Benedikt noch mit 
in Connis Käsemanufaktur auf dem Schwen-
kenhof. Dort kann man nämlich Kühe auf der 
Weide beobachten (und umgekehrt auch von 
ihnen angestarrt werden, sie kommen nämlich 
gern angelaufen, wenn Besuch kommt). Und 
man darf dort im Laden Biokäse probieren. 
Landwirtin Cornelia Reich erzählt währenddes-
sen vom Leben auf einem Bio-Bauernhof und 
vom Käse, den sie gern mit regionalen Kräu-
tern und Zutaten verfeinert. Ohne die Kinder 
machen die Eltern noch eine Wanderung in der 

Mühlenwelt am Heimbach. Karl-Heinz Mäder, 
dessen Vorfahren in dem Schwarzwaldtal einst 
Mühlen betrieben, begleitet die beiden und er-
zählt, wie man früher im Wirtshaus „Linde“ beim 
Viertele darauf gewartet hat, dass die Dorfsäge 
ihre Arbeit verrichtet. Anschließend wird in sei-
ner „Oberen Mühle“ eingekehrt, wo regionale 
Produkte auf der Speisekarte stehen. Bei so ei-
nem Dorfurlaub erlebt man den Schwarzwald, 
wie er ist: herausfordernd, entspannend, kon-
trastreich, ursprünglich und im Kern echt. 
 (TMBW/red)

DORFURLAUB IM SCHWARZWALD SCHMECKT

GENUSS

Foto: TMBW/Oliver Raatz
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Mehr über Dorfurlaub im Schwarzwald 
mit zwei Videos zum Thema und weite-
re Ausflugstipps finden Sie hier:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3140/

www.kaufinbw.de 

Buchtipp: 
Der Schwarzwald wimmelt 

Hier können Sie das Buch direkt 
über den QR-Code bis zum 
31.8.21 versandkostenfrei bestellen
oder hier im Artikel:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3140/
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Die ehemaligen hohenzollerischen Lande 
liegen inmitten der reizvollen Landschaft 
der Schwäbischen Alb. Das Stammland 
der preußischen Könige und deutschen 
Kaiser erstreckt sich in der urwüchsigen 
Landschaft vom oberen Neckar über das 
Donautal bis in die Nähe des Bodensees.

Die touristische Route gewährt einen 
Einblick in die bedeutendsten Adelsge-
schlechter Deutschlands. Dabei führt sie 
überwiegend auf nicht so stark befah-
renen Straßen, abseits von Autobahnen 
und Bundesstraßen, durch landschaftlich 
schöne Täler, Waldlandschaften, Dörfer, 
Städte und über Passstraßen.

Entlang der Strecke befinden sich zahlrei-
che eindrucksvolle Ausflugziele, kulturelle 
und historische Sehenswürdigkeiten. Ne-

ben der Burg Hohenzollern, dem Stamm-
sitz des Adelsgeschlechts, lohnt sich auch 
der Besuch des Hohenzollernschlosses in 
Sigmaringen. Von dort aus kann das wild-
romantische Donautal mit seinen Felsfor-
mationen und Flussschlingen erkundet 
werden.

Doch nicht nur mit dem Auto oder Wohn-
mobil kann die geschichtsträchtige Fe-
rienstraße erkundet werden. Natur- und 
Wanderfans können die Alb auf insgesamt 
elf Etappen erwandern. Die Abschnitte 
sind mit jeweils rund 20 Kilometern mo-
derat gehalten. Beim Wandern auf den 
Spuren der Könige und Kaiser durchquert 
man die abwechslungsreichen Landschaf-
ten der Schwäbischen Alb. Berge mit wun-
derbaren Aussichten, Felsformationen im 
Donautal, ausgedehnte Wacholderheiden 

sowie Schlösser, Burgruinen und Klöster 
prägen den reizvollen Hohenzollernwan-
derweg.

Ergänzend kann in den Gaststätten auf 
und neben der Strecke die Küche der 
Schwäbischen Alb mit ihren Spezialitäten 
genossen werden. Neben Alblinsen mit 
Spätzle gibt es weitere Besonderheiten, 
wie beispielsweise Käse vom Albbüffel 
oder Lamm von der Wacholderheide. 
 (dyh)

KÖNIGEN UND KAISERN AUF DER SPUR

HOHENZOLLERNSTRASSE

Auf rund 250 Kilometern führt diese Ferienstraße durch Baden-Württemberg. Der Rundweg begibt 
sich dabei auf die Spuren von Königen und Kaisern.

Foto: kaelke/Wikipedia - CC BY-SA 4.0 - https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.en

Ausflugsziele an der Hohenzollernstraße, 
Infos zur Schwäbischen Alb sowie ein Video 
vom Hohenzollernweg gibt es unter:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3088/

Foto: Meli Straub/Hohenzollernschloss Sigmaringen

Foto: Meli Straub/Hohenzollernschloss Sigmaringen
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DJ  SPORT

Auf(stieg) in die Regionalliga
Für die Kickers beginnt die 
neue Oberliga-Saison am 
Samstag, 7. August, um 14 Uhr, 
mit einem Heimspiel gegen 
Walldorf II. Wir haben uns mit 
dem Präsidenten Dr. Rainer 
Lorz ausführlich unterhalten.

DJ: Herr Lorz, haben Sie das 
Gefühl, dass Sie mit der jetzi-
gen Mannschaft aus erfahre-
nen Spielern (Leist, Dicklhu-
ber) und zahlreichen Talenten 
gut aufgestellt sind?
Lorz: Ja, wichtig ist die ausgewo-
gene Mischung, und die sollte bei 
uns stimmen. Spieler wie Tunjic, 
Campagna oder unsere Neuzu-
gänge Leist und Dicklhuber, die 
beide auch eine Kickers-Vergan-
genheit haben, sollen den jungen 
Talenten helfen, den Sprung in 
den Profibereich zu schaffen, auf 
und neben dem Platz. Aber auch 
den Jungen kommt mit ihrem 
Ehrgeiz eine wichtige Rolle im 
Mannschaftsgefüge zu.

DJ: Das Ziel für einen Verein 
wie die Kickers kann nur lau-
ten, endlich in die Regionalli-
ga aufzusteigen. Ist das auch in 
den Köpfen der Spieler und im 
Trainerteam drin?
Lorz: Unser gemeinsames Sai-
sonziel lautet klar „Aufstieg“. 
Nur wird dies kein Selbstläufer, 
bloß weil wir dies wollen oder 
weil der Verein eine große Ver-
gangenheit hat. Durchsetzen 
müssen wir uns auf dem Platz, 
und da wartet eine starke Kon-
kurrenz auf uns.

DJ: Gefordert ist auch Chef-
coach Ramon Gehrmann, der 
oft zu nachsichtig mit den Spie-

lern umgeht. Muss er da nicht 
in Richtung Härte und Ent-
schlossenheit nachlegen?
Lorz: Ich glaube, diese Einschät-
zung wird unserem Coach nicht 
gerecht. Von seinem verbindli-
chen Auftritt nach außen sollte 
man sich nicht täuschen lassen. 
Intern, gegenüber der Mann-
schaft, wird nämlich ganz klar 
angesprochen, wenn etwas nicht 
gefällt oder wenn die Spieler 
die Vorgaben des Trainerteams 
nicht richtig umsetzen.

DJ: Die Kickers haben gleich 
zu Anfang ein Hammer-Pro-
gramm mit dem Auswärts-
spiel beim großen Rivalen Frei-
berg und dem Heimspiel gegen 
Reutlingen. Ist das nicht eine 
zusätzliche Motivation für das 
gesamte Umfeld?
Lorz: Absolut. Wir müssen vom 
Saisonstart weg hellwach sein 
und dürfen uns keine langen 
Findungsphasen leisten. Dafür 

haben wir die Saisonvorberei-
tung. Ein Freitagabendspiel am 
20. August gegen den SSV Reut-
lingen ist natürlich auch etwas, 
worauf sich unsere Fans freuen 
können.

DJ: Noch weiß man nicht, wie 
es mit den Inzidenzen weiter-
geht. Auf wie viele Zuschauer 
hoffen Sie in den ersten Begeg-
nungen?
Lorz: Wir hoffen, dass auf der 
Grundlage der neuen Verord-
nung eine 50-Prozent-Auslas-
tung des Gazi-Stadions möglich 
sein wird, unter Einschluss der 
Stehplätze. Theoretisch könn-
ten dann also mehr als 5000 
Zuschauer kommen.

DJ: Ist der Etat in etwa gleich 
oder konnten Sie ihn sogar 
anheben?
Lorz: Wir haben alles daran 
gesetzt, trotz der Widrigkei-
ten infolge der Corona-Pande-

mie einen Etat darzustellen, mit 
dem wir unsere Aufstiegsam-
bition unterlegen können. Dies 
ist uns wie im vergangenen Jahr 
gelungen.

DJ: Worauf sind Sie beson-
ders stolz? Auf die Treue und 
Unterstützung der Sponsoren, 
auf den Zuspruch durch die 
Fans oder was hat Sie beson-
ders beeindruckt?
Lorz: Die vergangenen zwei 
Spielzeiten waren sehr herausfor-
dernd für uns und mit den Ent-
scheidungen des Verbands zur 
Annullierung auch frustrierend. 
Aber wir haben während dieser 
Zeit auch umso stärker gemerkt, 
dass hinter dem Schlagwort der 
„Kickers-Familie“ ganz viel steckt 
und dass wir uns auf unsere Fans, 
auf unsere Mitglieder und Spon-
soren auch in echt schwierigen 
Zeiten verlassen können. Und 
dies ist mehr als nur ein gutes 
Gefühl.  Guido Dobbratz

Der Oberligakader 2021/2022 der Blauen neben Cheftrainer Ramon Gehrmann (links). Foto: Markus Schwarz

» Sportabzeichen. Fit bis ins 

hohe Alter sind die Mitglieder 

der „Emil-Himmelsbach-Grup-

pe“ auf der Waldau. Einer von 

ihnen ist der ehemalige Ehren-

senator Norbert Natter. Ihm 

wurde nur wenige Tage nach 

seinem 95. Geburtstag zum 45. 

Mal das „Goldene Sportabzei-

chen“ verliehen. Das verdankte 

er seinen Leistungen im 25-Me-

ter- und 200-Meter-Schwimmen 

sowie dem Wurf mit dem Medi-

zinball.

» TEC Waldau. Die Herren 50 des 

Tennis- und Eislaufclubs Waldau 

Stuttgart schafften ohne eine 

einzige Niederlage den Aufstieg 

von der Tennis-Oberliga in die 

Württemberg-Liga. Kapitän der 

Mannschaft ist Leonardo Azzola, 

der früher ein exzellenter Eis-

kunstläufer war und nun auch 

erfolgreich Tennis spielt. Aber 

auch TEC-Präsidiumsmitglied 

Oliver Müller erwies sich in der 

Mannschaft als wertvoller Punk-

tesammler.

Aus den Degerlocher Sportvereinen



27

ECHTE

AUF ALLE POLSTERMÖBEL UND BETTEN!

(1)

AUF ALLE POLSTERMÖBEL UND BETTEN!

AUF ALLE POLSTERMÖBEL UND BETTEN!

AUF ALLE POLSTERMÖBEL UND BETTEN!

(1) Gültig für alle Möbelkäufe, ausgenommen ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene und in der Ausstellung mit Sonderpreisen
bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Gilt nicht für Ware der Marke Erpo und Comfort Republic.

 Gültig für alle Möbelkäufe, ausgenommen ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene und in der Ausstellung mit Sonderpreisen 

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
... wir haben etwas zu feiern! Nämlich 25 Jahre

POLSTERWELT ENGELHARDT in Esslinegn und

seit eine paar Jahren auch in Ingersheim.

Dazu möchten wir, als Württembergs großer

Polstermöbel- und auch Boxspring-

betten-Spezialist, Sie jetzt

herzlich einladen unsere vielen

Spezialstudios zu den Themen:

gesundes Sizen, relaxed genießen

oder entspannt liegen zu besuchen.

Beste Marken-Qualität bei Sofas,

Sesseln & Boxspringbetten bekommen
Sie jetzt mit 25%

JUBILÄUMS-RABATT
besonders günstig!

Mein Team und Ich
freuen uns auf Ihren
Besuch in Esslingen
oder Ingersheim.

Ihr Frank
Engelhardt

2x in Ihrer Nähe! Esslingen & Ingersheim!

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de Polsterwelt ENGELHARDT GmbH

73734 Esslingen • Zollbergstr. 8-10 • Tel. (0711) 25 28 100
74379 Ingersheim • Bietigheimer Str. 68 • Tel. (0 7142) 919 7150
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Kompetenz und Vertrauen

Was ist meine Immobilie wert?
Testen Sie den Preisfinder:
www.bw-bank.de/immobilien

Richtwert-Analyse

kostenlos

in wenigen Minuten erstellt

BW-Bank Immobilien
Fritz-Elsas-Straße 31
70174 Stuttgart
Telefon 0711 124-42825
www.bw-bank.de/immobilien
immobilien@bw-bank.de

Hier gehts direkt
zum ImmoPreisfinder:

Interview mit Robin Frank, Ge-
schäftsführer der Immobilien-
vermittlung BW GmbH für die
BW-Bank.

DJ: Kann man den Wert seiner
Immobilie grob selbst ermitteln?
Frank: Viele Verkäufer orientie-
ren sich bei ihrer Preisfindung
oft an den Preisen, die sie für
vermeintlich vergleichbare Im-
mobilien in Immobilienportalen
oder Printmedien finden. Dabei
vergessen sie, dass es sich hierbei
um Angebotspreise handelt, die
vom letztendlichen Kaufpreis
deutlich abweichen können.
Für die grobe Wertermittlung
kann man – zum Beispiel bei
1- bis 2-Familienhäusern – sicher-
lich auf Basis des Bodenricht-
wertsundderHerstellungskosten
eine erste Wertindikation ermit-
teln. Sollten aber beispielsweise
Baulasten eingetragen sein,
wird es schon diffiziler.
Was einem privaten Immobilien-
verkäufer in der Regel fehlt, ist
die Markterfahrung und das
Marktgespür, da der Immobili-
enverkauf ja nicht zu seinem Ta-
gesgeschäft gehört.

DJ: Welche Fehler werden bei
der Selbsteinschätzung oft ge-
macht?
Frank: Oft hören wir, der Nach-
bar oder ein guter Bekannter
würde X für die Immobilie bie-
ten. Wenn wir dann die Immobi-
lie im Rahmen unserer Vermark-
tungsaktivitäten offerieren,
stellt sich oft heraus, dass der
vom Nachbarn genannte Preis X

deutlich unter dem Markt liegt.
Ein anderer „Fehler“ ist: Der
Nachbar hat zu Y verkauft. Mein
Haus ist schöner und besser und
muss daher mehr bringen. Auch
hier zeigt die Lebenserfahrung,
dass jeder Verkäufer in der Kom-
munikation mit Nachbarn und
Freunden einen Traumpreis für
seine Immobilie erzielt hat, der
Käufer dieser Immobilie aber
von einem „Schnäppchen“
spricht. Den tatsächlichen Preis
im Kaufvertrag kennen nur Ver-
käufer, Käufer und der Notar –
und der schweigt.

DJ: Haben Sie diesbezüglich ei-
nen konkreten Tipp für Verkäu-
fer?
Frank: Für eine erste fundierte
Preisindikation empfehlen wir
den Preisfinder auf unserer
Homepage. Hier kann der Ver-
käufer mit der Eingabe von we-
nigen Eckdaten seiner Immobilie
in kurzer Zeit einen ersten Wert
ermitteln. Dieser Service ist ko-
stenlos und unverbindlich. Er er-
setzt aber nicht die spätere Ein-
schaltung eines erfahrenen
Fachmanns, der die relevanten
Unterlagen sichtet und die Im-
mobilie vor Ort anschaut. Un-
seren Preisfinder finden Sie über
den nebenstehenden QR-Code.
Selbstverständlich stehen Ihnen
auch die Beraterinnen und Bera-
ter der BW-Bank-Filiale Deger-
loch in der Epplestraße für wei-
tere Informationen gerne zur
Verfügung.

TELEFON 0711 410 022 35WWW.HERGET - IMMOBILIEN.DE

S-DEGERLOCH

Premium Baugrundstück in
bester Wohn- und Aussichtslage
von S-Degerloch.
Exklusiv über Herget Immobilien
kommt dieses einzigartige und
bestens gelegene Grundstück
zum Verkauf. Es bietet auf
ca. 2.423 m² einen traumhaften
Ausblick, absolute Ruhe und eine
ideale Besonnung. Hier könnte Ihr
Wohntraum entstehen!
Weitere Informationen und Details
erhalten Sie gerne auf Anfrage.
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Kapitalanleger sucht 1-bis 4-Zi.-Whg. oder ein
MFH im Umkreis! Finanzierung gesichert!

Ihre Angebote an:
Hahn + Keller Immobilien; g 0711/ 39697010

**Suche 1-3 Zimmerwohnung**
in Stuttgart, Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen, Deger-
loch und Möhringen zum Kauf als Kapitalanlage. Finan-
zierung ist gesichert. Ich freue mich über Ihren Anruf!
 0176/60017292

Immobilien               
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Grundstück oder Haus gesucht
„Rufen sie gleich an und sichern Sie

sich den bestmöglichen Preis!“
gut Immobilien Tel: 0711-72 20 90 30

www.gutimmo.de

Gute Erreichbarkeit des Arbeitsplatzes
– Abwechslungsreiche Tätigkeit

Die BWPOST GmbH & Co KG. ist einer der großen
privaten Postdienstleister in Deutschland und
beschäftigt an den Standorten Stuttgart und
Villingen-Schwenningen rund 180 Mitarbeiter.

Wir suchen Sie als

Mitarbeiter im
Briefzentrum (m/w/d)
für die Früh- oder Spätschicht in
unterschiedlichen Aufgabenbereichen.

Wir bieten Ihnen:

https://stuttgart.bwpost.net/jobs.html

Eine abwechslungs-
reiche Tätigkeit

Betriebskantine
mit Zuschuss

Flache Hierarchien
in einem kollegialen

Arbeitsumfeld

VVS-Haltestellen
Landhaus/Landhaus-
kreuzung direkt am
Betriebsgelände

Kostenlose
Parkplätze

Jetzt bewerben unter:

SWMH Service GmbH
Konzernbereich Personal
Tanja Rochlitzer
Plieninger Str. 150
70567 Stuttgart

gut Immobilien GmbH, Tel.: 0711 - 72 20 90 30 www.gutimmo.de

Familienfreundliche 3,5 Zi.-ETW (4 Zi. möglich), ca. 115 m² Wfl.,
Balkon, Terrasse und Gemeinschaftsgarten! Großer Hobbyraum!

Bj. 1969. Energieverbrauchsausweis: 165 kWh/(m² a),
Effizienzklasse F, Öl € 740.000,- inkl. Garage,

Außenstellplatz, Keller und EBK! Rufen Sie gleich an!

„Ihr neues Zuhause in S-Gablenberg!“
Mit Blick ins Grüne!

Haushälter/in - Haushaltshilfe
für Zwei.-Pers.-Haushalt (Einfamilienhaus) für alle übli-
chen Haushaltstätigkeiten (Waschen, Bügeln, Putzen, Ein-
kaufen, Besorgungen, leichte Gartenarbeiten etc.) ge-
sucht. Umfang: drei halbe Tage/Woche, Anstellung mit
LSt-Karte, ggf. Mini-Job.  Zuschriften an chiffre-wds@
nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261
Weil der Stadt unter Chiffre 777/18420

Familienvater sucht Wohnung
oder Stellplätze zur privaten Altersvorsorge. Lage: Stutt-
gart Degerloch, Asemwald, Plieningen, Birkach, Möhrin-
gen, Vaihingen. Größe: 40 - 100 m². Zustand: keine Ein-
schränkungen. Auch mit Wohnrecht. Schnelle und dis-
krete Abwicklung. Ich freue mich auf Ihren Anruf oder
Mail unter 0711 50482883 oder immobilien-stuttgart@hot
mail.com

Toller Mieter sucht Wohnung
IT-Consultant mit geregeltem Einkommen sucht eine mo-
derne 2- bis 3-Zi.-Whg. mit ca. 50 qm bis ca. 850 € WM
in Stuttgart- Möhringen, Degerloch, Vaihingen oder nähe-
ren Umgebung. EBK, Balkon/Terrasse wünschenswert.
Ich freue mich über Ihren Anruf oder Ihre Mail  0151
70124933 @ johannes@gugenhan.net

Junge Familie mit 2 Kindern
sucht Haus oder Wohnung mit Garten zum Kauf (Bosch
Mitarbeiter, Finanzierung gesichert). Wir freuen uns über
Ihren Anruf  015787612542

Foto: evgenyatamanenko/iStock / Getty Images Plus

Immobilien / Stellen

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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DJ  LETZTE SEITE

Schulen: Spielplätze in den Ferien
» Degerloch. Soweit keine Son-
derregelungen bestehen (Hin-
weisschilder sind vorhanden), 
können Schulhöfe und Klein-
spielfelder von allen Kindern 
bis 14 Jahren in der unter-
richts- und betreuungsfrei-
en Zeit werktags von 8 bis 19 
Uhr zum Spielen genutzt wer-
den. Aufgrund von Ferienbe-
treuung und Lernbrücken kön-
nen die Nutzungszeiten gege-
benenfalls eingeschränkt sein. 
Die Rasenspielfelder bleiben 
von der Freigabe grundsätzlich 
ausgeschlossen. Schulgebäude 
und Schulgärten sowie sons-

tige nicht freigegebene Berei-
che dürfen nicht betreten wer-
den. Während der Benutzung 
der freigegebenen Flächen sind 
die Maßgaben der jeweils gel-
tenden Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württem-
berg einzuhalten.
Folgende Schulhöfe im Stadt-
bezirk sind zum Spielen freige-
geben: Albschule, Filderschu-
le, Fritz-Leonhardt-Realschu-
le (wegen Baumaßnahmen 
nur eingeschränkt bespielbar), 
Turn- und Versammlungshal-
le (TVH) Degerloch und Wil-
helms-Gymnasium.

+++ Michael Staudenmaier: Der stellvertretende Leiter der DRK-

Bereitschaft Degerloch wurde für seinen ehrenamtlichen Einsatz 

in der Corona-Pandemie mit der Ehrenplakette der Stadt Stuttgart 

ausgezeichnet +++ Heinestraße: Zwischen Kießstraße und Zu 

Bruderrain kommt es bis 30. September wegen Arbeiten an Ver-

sorgungsleitungen (Gas) werktags zu Fahrbahneinengung mit teil-

weiser Einbahnstraßenregelung und Engstellensignalisierung +++ 

Flüchtlinge: 113 Personen, darunter 50 Kinder, leben derzeit in der 

Unterkunft am Albplatz +++ Bezirksrathaus: Die nächste Bezirks-

beiratssitzung ist für Dienstag, 21. September, 18 Uhr, im Treffpunkt 

Degerloch geplant +++ Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe 

des Stadtteilmagazins erscheint am Freitag, 20. August +++

DJ-Ticker

Kleinspielfeld des Wilhelms-Gymnasiums. Foto: ik

Ausstellung verlängert
» Geschichtswerkstatt. Unter 
dem Titel „aufbrechen. ankom-
men. bleiben.“ veranstalten der 
Degerlocher Frauenkreis, die 
evangelische Kirchengemein-
de und die Geschichtswerkstatt 
Degerloch in der Großen Fal-
terstraße 4 eine Gemeinschafts-
ausstellung zum Hinschauen 
und Nachdenken. Die drei The-
men sind 101 Geschichten über 
Heimat, Briefe aus der Fremde 
sowie Flucht und Vertreibung. 
Die informative Ausstellung wur-
de bis zum 29. August verlängert. 
Geöffnet jeden Sonntag von 11 
bis 17 Uhr und an den Samsta-
gen, 14. und 28. August, von 9 bis 
12 Uhr. Gruppen nach Vereinba-
rung unter Tel. 0176/73554414.

DEGERLOCH JOURNAL erscheint 
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Gewerbe- und Handelsverein (GHV)
Degerloch.
Her aus ge ber: 
Nussbaum Medien Horb GmbH & Co. KG
Industriestraße 45, 72160 Horb am Neckar
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 
Klaus Nussbaum
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot
Anzeigen:
Sabine Sahin
Telefon: 07 11 / 9 74 77-52
anzeigen@amw-nussbaum.de
Redaktion + Gestaltung:
Nussbaum Medien Horb GmbH & Co. KG 
Raiffeisenstraße 16, 70794 Filderstadt 
Telefon: 07 11 / 9 74 77-44
Telefax: 07 11 / 9 74 77-77
E-Mail: ingo.kluge@amw-nussbaum.de
Mitarbeiter: 
Ingo Kluge (ik), Emily Schwarz (es),
Guido Dobbratz (gd), Felix Reiser (fr)
Satz, Druck + Pro spekt an lie fe rung: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot 
GmbH & Co. KG
Degerloch Journal
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot
Vertrieb:
Presse- u. Prospektvertrieb W&P GmbH
Am Ostkai 15–17, 70327 Stuttgart
Telefon: 07 11/91 89 98-0
Verteilung: In Degerloch, Asem wald, 
Birkach, Hoffeld, Schön berg und an 
Auslagestellen. 
Än de run gen aus ak tu el len Gründen sind 
dem Ver lag vor be hal ten. Für un ver langt 
ein ge sand te Manu skripte und Fotos besteht 
kein Anspruch auf Veröffentlichung. 
Es gilt die aktuelle An zei gen  preis li ste. 
Auflage: 14 690 Exemplare
© Auf alle Beiträge des Degerloch Journals

Impressum

Bürgerhaushalt
» Stuttgart. Die Stellungnah-
men der Verwaltung zu den 
Vorschlägen des sechsten Stutt-
garter Bürgerhaushalts sind ab 
sofort für alle Interessierten 
abrufbar auf www.buergerhaus-
halt-stuttgart.de

Geschlossen
» Einzelhandel. Unter dem 
Motto „(R)auszeit“ macht der 
Optikpartner si:ju Thumm 
Betriebsferien. Das Fachgeschäft 
von Augenoptikmeisterin Tanja 
Thumm in der Epplestraße 4 ist 
vom 16. bis 28. August geschlos-
sen. „Wir tanken neue Energie“, 
so die Inhaberin.
Auch La Maison, das Fachge-
schäft für Accessoires in der 
Mittleren Straße 3, bleibt bis 31. 
August geschlossen.

Jetzt in den Eissport starten
» Eishockey-Club. Die Hockey-
Academy des Stuttgarter Eisho-
ckey-Clubs bietet erstmals ein 
Einstiegsangebot in den schnel-
len Kufensport für die Fünf- 
bis Zehnjährigen an. Vom 30. 
August bis zum 3. September gibt 
es bei den Laufschul-Camps fünf 
spannende Tage auf dem Eis, bei 
denen die Kinder durch erfahre-
ne Trainer das Schlittschuhlau-
fen erlernen können und mit viel 

Spaß an das Eishockey herange-
führt werden. Die Camps finden 
wahlweise vormittags oder nach-
mittags in der Eiswelt Stuttgart 
auf der Waldau statt.
Die Teilnahme an den Camps 
kostet 130 Euro pro Woche. Eine 
Anmeldung über die Website 
www.stuttgarter-ec.de/hockeya-
cademy/ ist erforderlich. 
Weitere Infos auf hockeyacade-
my@stuttgarter-ec.de

… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
HendlBurg Restaurant, Epplestr. 2
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Deutsche Bank, Große Falterstr. 1
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz Chemnitzer Str. 14
Hoffeld
BW Bank, Hoffeldstr. 207
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Poststelle, Laustraße 3
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1



31

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Ahme den Gang der Natur nach
– ihr Geheimnis ist Geduld. R.W.Emerson

Wir sind für Sie da.
Wir sorgen dafür, dass Sie in aller Ruhe und gut Abschied
nehmen können.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Kraftspenderin.
Andrea Maria Haller

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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Wir bieten frische Luft
bei freier Zeiteinteilung

und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Ankauf von Pelzen, Bildern, Möbeln, Porzellan,
Musikinstrumenten, hochw. Kleidung, Teppichen, Münzen,
exkl. Handtaschen, Armband- und Taschenuhren sowie
Modeschmuck, Silberbestecke, Porzellanfiguren, altes Military
und vieles mehr, auch komplette Haushaltsauflösungen ...
Zahle bar. 0163 2481676

Bürokraft auf Minijob-Basis
Wir suchen Dich zum nächstmöglichen Zeitpunkt als Bürokraft (vor Ort, in unserem Büro in Deger-
loch) auf 450-€-Basis.
Deine Aufgaben: Du übernimmst Vorbereitungen für unsere Buchhaltung sowie unsere Marketing-
abteilung, bearbeitest den Posteingang und kümmerst Dich um verschiedene Kleinigkeiten rund
um unser Büro.
Gute Kommunikationsfähigkeiten, ein gepflegtes Erscheinungsbild und ein sicherer Umgang mit
den MS Office Anwendungen zeichnen Dich aus?
Dann melde Dich jetzt bei uns unter bewerbung@suevia-immobilien.de
Ansprechpartner: Simon Gerhardt
SIB Suevia Immobilien
Beteiligungsgesellschaft mbH
Sigmaringer Str. 258 · 70597 Stuttgart

Zuverlässige Putzhilfe/
Haushaltshilfe für Privathaushalt in Stuttgart-Möhringen
gesucht. 2 Std./Woche. Tel.: 0178-7111097

Caramel, Golden Retriever, 4
Jahre alt, sucht eine liebevolle Person, die mit ihm 2x in
der Woche im Degerlocher Wald und Umgebung spazie-
ren gehen möchte. Vielen Dank! Mob. +49 175 8050 308

Stellen / Verschiedenes

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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BUNTEN
Wochenknaller
Unsere

Aktion gültig bis 10.08.2021

Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller

 teilintegrierbar, 12 Maßgedecke
 VarioSpeed Plus: schneller zu glänzenden

Spül- und Trocknungsergebnissen
 RackMatic: Oberkorb mit drei höhen-

verstellbaren Stufen
 iQdrive-Motor: langlebig und leise!
 Glasschonsystem

 1–8 kg Fassungsvermögen
 FiberPro-System mit der 3D-Scan-

Technologie erkennt Restfeuchtigkeit
und passt die Trockenleistung optimal an.

 personalisierte Wäschepflege mit der
My AEG Care App

 leiser Betrieb und längere Lebensdauer

 1–7 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 6 Standardprogramme
 5 Zusatzprogramme: 15 °C-Kaltwäsche,

AllergyCare, UltraSchwarz, Daunen,
Baby-Wäsche

 H/B/T: 85 x 59,5 x 46 cm

 Standgerät, Garraumvolumen: 57 Liter
 10 Betriebsarten: Umluft, Niedertempera-

turgaren, Ober-/Unterhitze, Sanftgaren,
Auftauen, Heißluft, Umluftgrill, Unterhitze,
Pizzastufe, Heißluftgrill

 Schnellheizplatten, Geschirrwagen
 H/B/T: 85,5 x 50 x 60 cm

 Kühlen: 110 Liter, Gefrieren: 14 Liter
 4-Sterne-Gefrierfach
 Temperatur- und Funktionssteuerung

mit Electronic Control
 OptiSpace: für die optimale Aufbewah-

rung Ihrer Lebensmittel
 H/B/T: 88,1 x 58,8 x 54,9 cm

 Standgerät, Gefrieren: 97 Liter
 4-Sterne-Gefrierfächer
 3 transparente Gefrierschubladen
 Gefrierleistung: 8 kg/24 Std.
 wechselbarer Türanschlag
 höhenverstellbare Vorderfüße
 H/B/T: 85 x 60 x 64,8 cm

 Standgerät
 Kühlen: 171 Liter
 Gefrieren: 42 Liter
 3 Abstellflächen

aus Glas
 3 Türablagen
 Abtauautomatik im

Kühlteil
 LED-Innenbeleuchtung
 Türanschlag rechts,

wechselbar
 H/B/T: 144 x 54 x 57 cm

 Standgerät
 7 Gefrierfächer
 Gefrieren: 232 Liter
 NoFrost: Nie mehr

Abtauen!
 VarioRoom: flexible

Vergrößerung des
Gefrierraums

 EasyOpen: komfortable
und mühelose Türöff-
nungshilfe

 akustischer Türalarm
 optischer Temperatur-

alarm
 SuperFrost-Automatik:

ideal für große Lebens-
mittelmengen

 H/B/T: 164 x 60 x 63 cm

 Standgerät
 Edelstahloptik
 Kühlen: 234 Liter
 Gefrieren: 107 Liter
 NoFrost: Nie mehr

Abtauen!
 FRESHConverter™:

optimale Bedingungen
für Ihr Fleisch, Fisch
und Gemüse

 leise mit nur 36 dB
 Inverter-Linearkom-

pressor: spart Energie
und bietet eine hohe
Zuverlässigkeit

 H/B/T: 186 x 59,5 x 68,2 cm

GESCHIRRSPÜLER
SN536S00HD

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER T9DS98689

WASCHMASCHINE
WHP74EPS

ELEKTROHERD
CSB54000BW

EINBAUKÜHLSCHRANK
SFB688F1AE

GEFRIERSCHRANK
GS15920W

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
TFDT362ILF

GEFRIERSCHRANK
FN26062WSKÜHLGEFRIER

KOMBINATION
GBB71PZDFNKÜHLGEFRIER

KOMBINATION
KG1802LFIN

 1–9 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 WaterPerfect: sensorgesteuerte Bela-

dungserkennung für wassersparendes
Wäschewaschen

 Antiflecken-System, Nachlegefunktion
 directTouch LED-Display

WASCHMASCHINE
WM14VM93

NUR 46 cm TIEF!

 Garraumvolumen: 76 Liter
 PerfectClean-Ausstattung: kratzunemp-

findliche Oberfläche für besonders leichte
Reinigung

 7-Segment-Display mit Versenkknebel
 4 Kochzonen inkl. 1 Bräter- und 1 Vario-Zone
 2 Paar FlexiClip-Vollauszüge

EINBAUHERDSET
H22691E Active + KM6003LPT

AB 6 LITER

Wasserverbrauch
inkl. FlexiClip-

VOLLAUSZÜGE  teilintegrierbar, 14 Maßgedecke
 Edelstahlblende
 QuickPowerWash: beste Spülergeb-

nisse in weniger als einer Stunde
 3D-MultiFlex-Schublade
 ab 6 Liter Wasserverbrauch im

Automatic Programm

GESCHIRRSPÜLER
G5210SCI Active Plus

OHNE
MÖBELFRONT

OHNE
MÖBELFRONT

LESS FROST:

weniger Abtauen!
 Standgerät
 Edelstahloptik
 Kühlen: 228 Liter
 Gefrieren: 111 Liter
 LessFrost: weniger

Abtauen!
 Fresh Zone 0°: bestmög-

liche Aufbewahrung Ihrer
empfindlichen Lebensmittel
wie Fisch oder Fleisch

 Active Freeze: weniger
Gefrierbrand

 H/B/T: 189 x 59,5 x 65,5 cm

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!
NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

UVP* 899.00 €

UVP* 509.00 €

UVP* 399.00 € UVP* 689.00 € UVP* 1429.00 € UVP* 789.00 €

UVP* 1349.00 €

UVP* 1069.00 €

UVP* 670.00 €

UVP* 479.00 €

UVP* 889.00 €

UVP* 589.00 €

UVP* 1119.00 €

jetzt 779.00 €

jetzt 399.00 €

jetzt 259.00 € jetzt 448.00 € jetzt 649.00 € jetzt 699.00 €

jetzt 749.00 €

jetzt 989.00 €

jetzt 379.00 €

jetzt 249.00 €

jetzt 449.00 €

jetzt 299.00 €

jetzt 728.00 €

UVP*  509.00 € UVP*  589.00 €

UVP*  1429.00 €

UVP*   670.00 €

UVP*  789.00 €UVP*  399.00 €

UVP*   479.00 €

MÖBELFRONT

UVP*  689.00 €UVP*  689.00 €

UVP*  1119.00 €

Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller

EINBAUHERDSET
+ KM6003LPT

ELEKTROHERD
CSB54000BW

WÄRMEPUMPEN
T9DS98689

AB 6 LITER

GESCHIRRSPÜLER
 Active Plus

EINBAUKÜHLSCHRANK

WASCHMASCHINE

GEFRIERSCHRANK

GEFRIERSCHRANK
KÜHLGEFRIER

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!gespart!gespart!gespart!

gespart!

Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller
Wochenknaller

120 €

110 €

600 €

80 €

291 €

230 €

440 €

290 €

90 €780 €241 €140 €

391 €

Unsere

gespart!
gespart!

 140 
 140 €

 wir beraten professionell

 wir liefern täglich

 wir montieren täglich

 wir entsorgen Ihr Altgerät
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STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 04.08. − 10.08.2021. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.85/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden


